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BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Donnerstags in der Zeit von 15 bis 18 Uhr steht der Bür-
germeister Tino Obst den Bürgerinnen und Bürgern der 
Gemeinde Lichtentanne für Fragen und Anregungen 
zur Verfügung.

Es wird um eine telefonische Terminvereinbarung unter 
Telefon 0375 5697-0 gebeten.
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TERMINE FÜR DIE AUSGABE 10 ›  2019
Re  dak  tions schluss:  Dienstag, 1. Oktober 2019
Erscheinungsdatum:  Freitag, 18. Oktober 2019
Annahme von Beiträgen: pressestelle@gemeinde-
   lichtentanne.de
Bitte beachten Sie den Redaktionsschluss! Später ein ge-
gangene Artikel können leider nicht mehr berücksichtigt 
werden. Fr. Schmidt-Morgner, Öffentlichkeitsarbeit

SPRECHZEITEN RATHAUS
Montag  geschlossen 
Dienstag  9:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 13:00 bis 15:00 Uhr 
Freitag 9:00 bis 11:30 Uhr

AMTSBLATT DER GEMEINDE LICHTENTANNE FÜR
LICHTENTANNE ›› EBERSBRUNN ›› STENN ›› SCHÖNFELS

ERSCHEINUNG: 13. SEPTEMBER 2019

PLEISSENTALRUNDSCHAU

Der Ranzen landet im Freiflug in der hintersten Kinderzim-
merecke. Der Reisekoffer wird hervorgeholt und mit den 

notwendigen Reiseutensilien bestückt. Der Rucksack für die 
Zugfahrt ist mit Essen, Trinken und Beschäftigungsmaterial 
vollgestopft und schon beginnt für die „Spatzen“ gleich am er-
sten Ferientag die abenteuerliche Bahnreise nach Altefähr ins 
Kindercamp Spatzen. Diese Zeremonie wiederholt sich nun seit 
69 Jahren auch in diesem Jahr wieder…

In drei Belegungen mit je etwa 60 bis 65 Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen Spatzen gab es wieder tolle Feriener-
lebnisse für Groß und Klein. Wir waren zu Besuch bei „Karls“ 
in Rövershagen, in Stralsund, Warnemünde, Binz und Göhren. 
Wir hatten jede Menge Action am Strand und trafen des nachts 
auf gruselige Gestalten. Gott „Neptun“ taufte einige Spatzen-
kinder und nahm sie in sein Gefolge auf. Die Legende von Klaus 
Störtebeker erlebten wir auf der Naturbühne Ralswiek. Wir be-
stritten sportliche Herausforderungen beim Sportfest, Tisch-
tennis, Volleyball und Fußball. Aus Strandgut, Seife, Knöpfen, 
Stoff entstanden jede Menge kreative Sachen. Wir Spatzen sa-
gen herzlich Danke an alle Helfer, Sponsoren, Unterstützer und 
Mitarbeiter!

Übrigens: Wir Spatzen werden nächstes Jahr 70 – wenn das 
kein Grund zum Feiern ist! [ ‹‹ ]

AUSGABE SEPTEMBER

›› Spatzen auf Rügen …

Das Rathaus bleibt am 

4. Oktober aufgrund des 

Brückentages geschlossen.

Die 1., 2. und 3. Belegung (von oben nach unten)
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POLIZEI: 110
FEUERWEHR / RETTUNGSDIENST: 112
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST: 116 117

ZAHNÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST:
Die Bereitschaftsdienste für Lichtentanne finden Sie im 
Internet unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de in der Rubrik 
Notfalldienst.

APOTHEKENBEREITSCHAFTSDIENST: 
Die Bereitschaftsdienste für Lichtentanne entnehmen Sie bitte 
der Internetseite www.aponet.de.

›› Notruf / Ärztlicher 
 Bereitschaftsdienst

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Lichtentanne, Bürgermeister Tino Obst 

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Tino Obst
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KONTAKTDATEN RATHAUS TEL. 0375 5697-0

Durchwahlen Ämter 
Hauptamt   -132 Bauamt   -125
Meldestelle   -116 Gewerbeamt -134
Personalamt  -115 Ordnungsamt  -120
Pressestelle  -124 Kämmerei  -122
Sozialwesen -118 Liegenschaftsamt  -114
Standesamt   -126 Steueramt -123

SITZUNGSKALENDER DER KOMMUNALEN 
GREMIEN

Dienstag, 17. September 2019 Konstituierende Sitzung des 
Ortschaftsrates Stenn, 18:30 Uhr in der Feuerwehr Stenn
Dienstag, 24. September 2019 Sitzung des Verwaltungs-
ausschusses, 19 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne
Donnerstag, 26. September 2019 Sitzung des Ortschafts-
rates Schönfels, 18 Uhr im Vereinshaus
Montag, 30. September 2019 Öffentliche Gemeinderatssit-
zung mit Bürgerfragestunde, 19 Uhr im Bürgerhaus Lich-
tentanne
Mittwoch, 2. Oktober 2019 Sitzung des Ortschaftsrates 
Thanhof, 18 Uhr im ehemaligen Gasthof
Dienstag, 8. Oktober 2019 Sitzung des Technischen Aus-
schusses, 19 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne
Änderungen und Zusätze sind vorbehalten und werden an 
den öffentlichen Anschlagtafeln sowie auf unserer Website 
www.gemeinde-lichtentanne.de bekannt gegeben.

SPRECHSTUNDE DER SCHIEDSSTELLE

Die Sprechstunde der Schiedsstelle findet nach vor-
heriger Terminabsprache jeden 1. und 3. Dienstag im 
Mo nat in der Zeit von 14 bis 17 Uhr im Rathaus Lich-
ten tanne statt. 
Termine mit Herrn Wuttke können Sie telefonisch un ter 
0162 2948910 oder per Mail an GemeindeLichtentanne- 
Schiedsstelle@gmx.de vereinbaren. 

INFORMATION AUS DEM 

EINWOHNERMELDEAMT LICHTENTANNE

Wir möchten alle Einwohner der Gemeinde bitten, 
Ihre Dokumente (Personalausweis, Reisepass, 

Kinderreisepass) auf Ihre Gültigkeit zu überprüfen. Im 
Jahr 2019 verlieren die Personalausweise und Reisepässe 
des Ausstellungsjahres 2009 und bei Personen, welche 
zum Antragszeitpunkt das 24. Lebensjahr noch nicht 
vollendet hatten, also das Ausstellungsjahr 2013, ihre 
Gültigkeit. Des Weiteren unterliegen die Jugendlichen, 
welche 2003 geboren sind, ab dem Jahr 2019 der 
Ausweispflicht (sofern noch kein Dokument vorhanden 
ist). Bei Kinderreisepässen überprüfen Sie bitte die 
Aktualität des Lichtbildes und die Größe Ihres Kindes. 
Das Lichtbild, die Körpergröße sowie die Gültigkeit des 
Dokuments (maximale Gültigkeit bis 12. Lebensjahr) 
können vor Ablauf aktualisiert werden.
Bitte beachten Sie auch die Bearbeitungszeiten für Per-
sonalausweise und Reisepässe von ca. 3 Wochen und 
kommen deshalb rechtzeitig zur Beantragung in unsere 
Behörde.
Hinweis: Die anfallenden Gebühren können mit der ec-
Karte beglichen werden. Bitte machen Sie von diesem 
Angebot Gebrauch.
Für Rückfragen steht Ihnen unser Einwohnermeldeamt 
unter der Tel.-Nr. 0375 5697-116 gern zur Verfügung. 
Frau Reek Einwohnermeldeamt  [ ‹‹ ]



nen, um auf kürzestem Wege zum Sportplatz zu gelangen. Eine 
bevorstehende Straßenbaumaßnahme betrifft die Straße „An der 
Kirche“ in Stenn. Diese wird ab September 2019 bis Mai 2020 un-
ter Vollsperrung durchgeführt, um die Stützwand direkt an der 
Straße zu sanieren. Der Fußweg kann während der Baumaßnah-
me genutzt werden.

Um in der Gemeinde bauliche Maßnahmen umsetzen zu 
können, ist die Kommune oftmals auf Förderprogramme an-
gewiesen. Erfreulicherweise erhalten wir jetzt über das Leader-
Programm Förderungen für einige Kleinprojekte. Dazu gehören 
die Erneuerung der Spielgeräte auf unserem Spielplatz in Altrott-
mannsdorf, die Erweiterung des Volleyballfeldes auf dem Schul-
hof der Grundschule in Stenn und die Beschaffung von Inventar 
für die Vereinsräume in Ebersbrunn.

Auf Seite 13 dieser Ausgabe lesen Sie einen Beitrag der Ini-
tiative Schönfels. Von verschiedenen Seiten wird immer wieder 
geäußert, der Gemeinderat und die Verwaltung hätten der Bauge-
nehmigung für die Recyclinganlage in Schönfels zugestimmt. Ich 
möchte noch einmal darauf hinweisen, dass dies nicht der Fall ist. 
Die Gemeinde hat in dem ganzen Verfahren eine Stellungnahme 
zu den baulichen Rahmenbedingungen abgegeben. Die Entschei-
dung hat das Umweltamt des Landkreises Zwickau auf Basis der 
vorliegenden Unterlagen getroffen.

Ich finde es richtig, dass die Anlage kritisch hinterfragt wird. 
Diese Fragen hat das Umweltamt gründlich geprüft, denn es liegt 
in seinem Interesse, eine Anlage nur zu genehmigen, wenn sie 
nach dem Stand der Technik als sicher gilt. Es gibt natürlich im-
mer ein Risiko. Wenn es Fragen und Dinge gibt, die wir als Kom-
mune hinterfragen können, dann tun wir das natürlich.

So habe ich mich zum Brand, über den die Freie Presse am 
16.08.2019 berichtete, umgehend bei der Firma Erlos, der Zwi-
ckauer Feuerwehr und beim Umweltamt informiert. Demnach 
handelte es sich um eine Rauchentwicklung an einer Plastikab-
deckung, die durch einen losen Kontakt verursacht wurde. Die 
Rauchentwicklung wurde durch den Löschvorgang im Spezial-
container gestoppt; eine Löschung durch die lt. Notfallplan alar-
mierten Feuerwehren war nicht notwendig.
Viele Grüße aus dem Rathaus, Tino Obst
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ich hoffe, Sie haben den Sommer gut verlebt und die ein oder 
andere angenehme Erinnerung aus Ihrem Urlaub mitgebracht.

Nach den Wahlen im Mai haben mittlerweile die konstitu-
ierenden Sitzungen sowohl des Gemeinderates als auch der Ort-
schaftsräte – bis auf Stenn – stattgefunden. Die Räte haben Ihre 
Arbeit aufgenommen und stehen Ihnen als Ansprechpartner 
gern zur Verfügung. In diesem Zusammenhang möchte ich auf 
den geplanten Bürgerdialog hinweisen, der mir als Bürgermeister 
sehr am Herzen liegt. Wie in meinem Wahlprogramm verspro-
chen, möchte ich Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, stärker am 
Geschehen in unserer Gemeinde beteiligen. Wir – der neue Ge-
meinderat, die Ortschaftsräte und die Verwaltung – wollen mit 
Ihnen ins Gespräch kommen und Ihre Ideen und Vorschläge für 
die Zukunft unserer Ortsteile mit Ihnen diskutieren. Die Einzel-
heiten zum Bürgerdialog finden Sie auf Seite 05. Ich hoffe auf eine 
rege Teilnahme Ihrerseits und freue mich auf viele konstruktive 
Rückmeldungen.

Natürlich stand auch während der Ferien die Zeit nicht still: 
Am 20. Juli zog das UNIKUM-Musikfestival auf Burg Schönfels 
ein großes Publikum an. Und auch das Kabarett und das Grusel-
theater begeisterten wieder viele Besucher. Gemeinsam mit un-
seren Partnergemeinden Roßdorf und Babenhausen feierten wir 
dort das Ortskernfest und das Altstadtfest. Und wir begrüßten 
wieder zwei erste Klassen sowie zwei fünfte Klassen an unseren 
beiden Schulen. Die Schulanfangsfeier der Erstklässler fand zur 
Freude vieler wieder in unserem Ort statt; am Ende der beiden 
Durchgänge hielten 49 kleine ABC-Schützen glücklich ihre Zu-
ckertüten in den Händen. Ein Dank an alle Beteiligten für die 
Ausgestaltung der Feier! In der Oberschule wurden die beiden 
fünften Klassen mit einem kleinen Kulturprogramm willkom-
men geheißen.

Auch unsere Baumaßnahmen beschäftigen uns weiter: Auf 
Burg Schönfels wurde der Fußboden im Rittersaal nun komplett 
entfernt, so dass die einzelnen Gewerke mit ihren Arbeiten be-
ginnen können. Der Bau der Brücke an der Grundschule Stenn 
läuft und kann voraussichtlich noch in diesem Jahr abgeschlos-
sen werden. Damit wird wieder ein öffentlicher Durchgang zum 
Schusterweg geschaffen, den auch die Grundschüler nutzen kön-

››  Der Bürgermeister informiert Liebe Bürgerinnen und Bürger,

››  Öffentliche Gemeinderatssitzung am 26. August 2019 
 im Bürgerhaus Lichtentanne

Nach den Informationen des Bürgermeisters berieten die 
Gemeinderäte über 3 Beschlüsse und stimmten darü-

ber ab. Der erste Beschluss behandelte die 1. Änderung der 
Hauptsatzung in Bezug auf die Einrichtung eines Kultur- 
und Sozialausschusses. Nach der Wahl der Stellvertreter des 
Bürgermeisters stimmten die Gemeinderäte über den ent-
sprechenden Beschluss ab. Im letzten Beschluss ging es um 
die Annahme von Spenden. Die Beschlussfassung zur Nut-
zung des Senioren- und Vereinsmobils wurde verschoben.

GEFASSTE BESCHLÜSSE AM 26. AUGUST 2019
Beschluss Nr. 26/19 1. Satzung zur Änderung der Haupt-
satzung der Gemeinde Lichtentanne
Abstimmungsergebnis: 15 Anwesende = 15 Ja-Stimmen

Beschluss Nr. 28/19 Wahl der Stellv. des Bürgermeisters
Abstimmungsergebnis: 15 Anwesende = 14 Ja-Stimmen,
      1 Enthaltung

Beschluss Nr. 29/19 Annahme und Vermittlung von Geld- 
und Sachspende, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen
Abstimmungsergebnis: 15 Anwesende = 15 Ja-Stimmen 
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››  1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der 
 Gemeinde Lichtentanne vom 13.08.2019

Der Gemeinderat Lichtentanne beschließt folgende 1. Ände-
rung der Hauptsatzung vom 01.06.2014 aufgrund §§ 43, 44 

SächsGemO in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 
2018 (SächsGVBl. S. 62), die zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes 
vom 2. Juli 2019 (SächsGVBl. S. 542) geändert worden ist.

ARTIKEL 1

Änderung der Hauptsatzung 
Die Hauptsatzung der Gemeinde Lichtentanne vom 01.06.2014 
wird wie folgt geändert: 

1. § 6 (2) 1. Verwaltungsausschuss 
In seinem Geschäftskreis entscheidet der Verwaltungsausschuss 
über:

1. Die Ernennung, Einstellung, Höhergruppierung, Entlas-
sung und sonstige personalrechtliche Entscheidungen 
von Beschäftigten der Entgeltgruppen 7 bis 15 (vorher: 8) 
TVöD soweit es sich nicht um Aushilfsbeschäftigte han-
delt.

Punkt 2. bis 8. findet weiterhin uneingeschränkt Anwendung. 

2. Nach § 7 wird § 8 neu eingefügt. 
§ 8 Beratende Ausschüsse und deren Aufgaben
(1)  Es wird folgender beratender Ausschuss gebildet:
  Kultur- und Sozialausschuss
(2)  Aufgabe des Kultur- und Sozialausschusses ist es, Maßnah-

men der Gemeinde auf den Gebieten der Kultur und des So-
zialwesen anzuregen, an ihrer Durchführung mitzuwirken 
sowie die Tätigkeit der das Kultur- und Sozialwesen gestal-
tenden Kräfte zu fördern.

(3)  Der Kultur- und Sozialausschuss besteht aus dem Bürger-
meister als Vorsitzenden und mindestens 4 Mitgliedern des 
Gemeinderats. Der Gemeinderat bestellt die Mitglieder und 
deren Stellvertreter in gleicher Zahl widerruflich aus seiner 
Mitte. 

(4)  Der Gemeinderat kann sachkundige Einwohner und Sach-
verständige zur Beratung einzelner Angelegenheiten hinzu-
ziehen. 

(5)  Die Sitzungen des beratenden Ausschusses sind nichtöffent-
lich. Die ortsübliche Bekanntgabe der Sitzungen des Aus-
schusses entfällt, ebenso sind die Beschlüsse nicht bekannt 
zu geben. 

3.  Aus § 8 wird § 9 Rechtsstellung des Bürgermeis-
ters 

4.  Aus §9 wird § 10 Aufgaben des Bürgermeisters

5.  Aus §10 wird § 11 Stellvertretung des Bürgermei-
sters

6.  Aus § 11 wird § 12 Gleichstellungsbeauftragter 

Hinweis nach § 4 SächsGemO

Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung des Freistaates Sach-
sen gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-

rens- oder Formvorschriften der SächsGemO zustande gekom-
men sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn

1.  die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt 
ist,

2.  Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,

3.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4.  vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 SächsGemO genannten Frist
a)  die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 

oder
b)  die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften ge-

genüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.

7.  Aus § 12 wird § 13 Einwohnerversammlung

8.  Aus § 13 wird § 14 Einwohnerantrag

9.  Aus § 14 wird § 15 Bürgerbegehren

10. Aus § 15 wird § 16 Ortschaftsverfassung der Ort-
schaften Ebersbrunn, Lichtentanne, Schönfels, 
Stenn, Thanhof

11. Aus § 16 wird § 17 Inkrafttreten

ARTIKEL 2

Inkrafttreten
Diese Satzung trifft am Tage nach Ihrer Bekanntmachung in 
Kraft.

Lichtentanne, den 26.08.2019

Tino Obst 
Bürgermeister
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››  Bürgerdialog – Ihre Meinung ist gefragt!

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 3 oder 4 SächsGe-
mO geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in 
§ 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen. 

„WO SEHEN SIE DIE SCHWERPUNKTE IN DER WEITEREN 
ENTWICKLUNG VON LICHTENTANNE MIT DEN ORTSTEILEN 
EBERSBRUNN, SCHÖNFELS, STENN UND THANHOF?“

Mit dieser Frage treten der neu gewählte Gemeinderat, die 
Ortschaftsräte und die Verwaltung an Sie heran. In einem 

konstruktiven Dialog möchten wir Ihre Ideen und Vorschläge 
für ein lebens- und liebenswertes Lichtentanne in Erfahrung 
bringen. Diese sollen den Gemeinde- und Ortschaftsräten, aber 
auch der Verwaltung Impulse für die zukünftige Arbeit geben.

Die Frage zum Bürgerdialog haben wir bewusst sehr allge-
mein gestellt. Denn jeder hat seine eigene Sichtweise auf seinen 
Heimat- bzw. Wohnort. Hier spielen Alter, Lebenssituation und 
auch eigene Erfahrungen eine Rolle.

Ebenso hat die Entwicklung einer Kommune vielfältige As-
pekte. Neben dem Verkehr und der städtebaulichen Entwick-
lung spielen hier auch die Themen Wirtschaft, Energie und 
Klimaschutz hinein. Dazu kommen die Bereiche Tourismus, 
Kultur und Freizeit, die einen Ort nachhaltig prägen. Von ent-
scheidender Bedeutung sind auch soziale Aspekte wie Kinder- 
und Bildungseinrichtungen, ärztliche Versorgung; aber auch 
bürgerschaftliches Engagement z.B. in Vereinen oder in der 
Nachbarschaftshilfe.

Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntma-
chung der Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendma-
chung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.  [ ‹‹ ]

WELCHER ASPEKT BEWEGT SIE PERSÖNLICH? WO SEHEN 
SIE HANDLUNGSBEDARF? WELCHE VORSTELLUNGEN UND 
IDEEN HABEN SIE? 

Teilen Sie uns Ihre Meinung mit! Entweder mit dem unten ab-
gedruckten Formular (oder auch einem gesonderten Schreiben) 
per Post, Fax oder per Mail.

Post: Gemeinde Lichtentanne, Pressestelle, 
  Hauptstraße 69, 08115 Lichtentanne

Mail: pressestelle@gemeinde-lichtentanne.de

Fax: 0375 5697-100

Oder Sie beteiligen sich online im Beteiligungsportal Sachsen 
unter www.buergerbeteiligung.sachsen.de. Über diese Inter-
net-Plattform können Sie einen eigenen Beitrag erstellen und 
bestehende Beiträge kommentieren (auch anonym). Weitere 
Informationen und einen Link zum Portal finden Sie auch auf 
unserer Internetseite www.gemeinde-lichtentanne.de.   [ ‹‹ ]

✂
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››  ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG des vorläufigen Gemeinde-
 wahlergebnisses der Landtagswahl am 1. September 2019

Zahl der Wahlberechtigten: 5.391 Zahl der gültigen Direktstimmen: 3.704  
   
Zahl der Wähler: 3.764  Zahl der ungültigen Direktstimmen: 60  

Wahlbeteiligung: 69,8 %  Zahl der gültigen Listenstimmen: 3.727

   Zahl der ungültigen Listenstimmen: 37 

Von den gültigen Direktstimmen entfielen auf:

 Name des Direktkandidaten  Partei Anz. der Stimmen      Prozent

Nicolaus, Kerstin   CDU 1.354 36,6

Koutzky, Klaus Thomas   DIE LINKE 417 11,2

Heinzig, Steffi   SPD 273 7,4

Dölitzsch, Daniel   AfD 1.068 28,8

Korn, Manuel   GRÜNE 227 6,1

Roßberg, Clemens Joachim  FDP 203 5,5

Heinrich, Susan   FREIE WÄHLER 162 4,4

Von den gültigen Listenstimmen entfielen auf:

  Partei Anz. der Stimmen Prozent

CDU  1.481  39,7

DIE LINKE  354  9,5

SPD  248  6,7

AfD  1.020  27,4

GRÜNE  195  5,2

NPD  9  0,2

FDP  169  4,5

FREIE WÄHLER  91  2,4

Tierschutzpartei  65  1,7

PIRATEN  7  0,2

  Partei Anz. der Stimmen Prozent
  
Die PARTEI  39  1,1

BüSo  3  0,1

ADPM  5  0,1

Blaue #Team Petry  8  0,2

KPD  2  0,1

ÖDP  10  0,3

Die Humanisten  0  0,0

PDV  4  0,1

Gesundheitsforschung  17  0,5

Ein herzliches Dankeschön allen Wahlhelfern aus der Bürger-
schaft, aus den Ämtern und Einrichtungen der Gemeinde Lich-
tentanne für die Vorbereitung, Durchführung, Auswertung und 
Nacharbeit der Wahl am 1. September 2019.

Obst Trommer
Bürgermeister Vorsitzende Gemeindewahlausschuss
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››  Bekanntmachung der Ergebnisse der Kommunalwahlen – 
 Richtigstellung

Gerade jetzt sollten sich die Straßenanlieger daran erin-
nern, dass es neben einer winterlichen Räum- und Streu-

pflicht auch eine allgemeine Gehwegreinigungspflicht gibt 
(siehe Straßenreinigungssatzung der Gemeinde Lichtentan-
ne). Diese erstreckt sich vor allem auf die Beseitigung von 
Schmutz, Unrat, Unkraut und Laub. An vielen Grundstücken 
im Gemeindegebiet wachsen jedoch Sträucher und Büsche über 
Grundstücksflächen und Gartenmauern, weshalb es zu Behin-
derungen bei der Nutzung der Gehsteigflächen kommt bis hin 
zu Beeinträchtigungen im öffentlichen Verkehrsraum.

In Ausgabe 06/2019 der Pleißental-Rundschau wurden die Wahlergebnisse der Kommunalwahlen im Mai 2019 
als vorläufig veröffentlicht. 

Wir weisen hiermit darauf hin, dass es sich bei diesen Ergebnissen um die endgültigen Wahlergebnisse der Kommu-
nalwahl vom 26. Mai 2019 handelt.

Illegale Müllablagerungen sind leider auch in der Gemein-
de Lichtentanne an der Tagesordnung. Die Hemmschwelle 

bei der Entsorgung wird zunehmend niedriger. Oft weiß je-
doch niemand, wie gefährlich die einzelnen Bestandteile der 
wilden Müllkippen sind. Egal ob Altreifen im Straßengraben, 
Bauschutt auf der Wiese, ausgediente Elektrogeräte oder nicht 
angemeldeter Sperrmüll auf dem Feldweg. Möglichkeiten der 
wilden Ablagerungsarten und deren Orte gibt es in der Ge-
meinde seit geraumer Zeit sehr viele.

Die wilden Müllablagerungen sind nicht nur sehr ärger-
lich, sondern schaden auch noch unserer Umwelt und ver-
schmutzen unsere Gemeinde - von den entstandenen Kosten 
zu Lasten der Gemeinde oder anderer Entsorgungsträger ganz 
abgesehen. 

Ohne Ihre Hilfe sind auch wir nicht in der Lage, unsere 

Die Gemeinde Lichtentanne appelliert hiermit an alle 
Grundstückseigentümer, Mieter und Pächter, ihre Gehweg-
reinigungspflicht in dem Maß wahrzunehmen, dass keine Be-
hinderungen mehr gegeben sind und Gehwegflächen uneinge-
schränkt benutzt werden können. 

Nicht zuletzt wirkt sich eine regelmäßige Reinigung auch 
positiv auf das Straßenbild aus. Mit ein klein wenig Mühe kann 
jeder zur öffentlichen Ordnung beitragen, so dass ein an spre-
chendes und gepflegtes Gemeindebild nach außen entsteht. 
Ordnungsamt [ ‹‹ ]

Gemeinde vor den ganzen Ablagerungen zu bewahren. Ziel 
ist es, gemeinsam für eine saubere Gemeinde vorzugehen. Aus 
diesem Grund bitten wir Sie uns zu informieren, sobald Sie 
eine wilde Abfallablagerung gesehen haben. Nutzen Sie dazu 
bitte die Telefonnummer unseres Ordnungsamtes unter 0375 
5697-113. Je detaillierter die Angaben sind, umso besser die 
Verfolgung der Ordnungswidrigkeiten.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
Falls Sie in Bezug auf eine ordnungsgemäße Entsorgung von 
Abfällen Fragen haben, steht Ihnen das Amt für Abfallwirt-
schaft des Landkreises Zwickau unter 0375 440226100 gerne 
zur Verfügung. 
Ordnungsamt [ ‹‹ ]

›› Gehwegreinigungspflicht

›› Wilde Müllablagerungen 
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Für Dienstag, 24. September 2019 können Sie einen Ter-
min mit einem Versichertenberater vereinbaren. Bitte 

beachten Sie, dass eine Terminvereinbarung zwingend 
notwendig ist. Den Versichertenberater Herrn Bräun-
lich erreichen Sie unter Telefon 0375 216225. Er berät Sie 

Die Benutzung eines Gewässers bedarf grundsätzlich 
der Erlaubnis oder der Bewilligung durch die zustän-

dige Behörde. Ohne vorherige Erlaubnis dürfen daher kei-
ne festen oder flüssigen Stoffe in Gewässer der Gemeinde 
Lichtentanne eingeleitet oder eingebracht werden. Zuwi-
derhandlungen stellen eine Ordnungswidrigkeit nach § 103 
Wasserhaushaltsgesetz (WHG) dar und können mit einer 
Geldbuße bis zu fünfzigtausend Euro geahndet werden.  [ ‹‹ ]

Der Stubentiger ist inzwischen des Deutschen liebstes 
Heimtier. Mehr als acht Millionen Hauskatzen leben in 

den Haushalten meist glücklich und zufrieden auf warmen, wei-
chen Schlafplätzen, bei Menschen, die sich um sie kümmern, sie 
versorgen und mit ihnen spielen. Doch neben diesen acht Milli-
onen streunen unversorgt und häufig infiziert mit tödlichen Er-
krankungen noch viele tausend ausgesetzte oder fortgelaufene 
Katzen und deren Nachkommen durch Städte und Gemeinden.

ln Köln beispielsweise schätzt man deren Zahl auf 40.000, 
in Berlin gar auf mehr als 100.000 – und es kommen immer 
neue hinzu. Kein Wunder: Kaum 7 Monate alt, vermehren sich 
die Tiere unkontrolliert – auch mit Hauskatzen, deren Besitzer 
sich der Verantwortung nicht bewusst sind und ihrem unkas-
trierten Tier Freilauf gewähren. Unerwünschte Katzenwelpen 
werden dann häufig getötet, einfach ausgesetzt oder gelangen 
bestenfalls ins Tierheim. Doch die Tierheime sind deutsch-
landweit schon jetzt hoffnungslos überfüllt und der jährlichen 
Flut weiterer Katzenbabys nicht mehr gewachsen. Der Mensch 
steht deshalb in der Pflicht, die unkontrollierte Fortpflanzung 
zu stoppen. Die Kastration ist dafür das einzige Mittel. Nur so 

in allen Rentenfragen, nimmt Kontenklärungsanträge, 
Rentenanträge, Hinter blie benenanträge der Deutschen 
Rentenversicherung auf und hilft Ihnen in allen weiteren 
Angelegenheiten der Ren ten versicherung. Die Beratung ist 
kostenlos. Ihre Gemeindeverwaltung Lichtentanne [ ‹‹ ]

kann Katzenelend beseitigt und der Verbreitung von Erkran-
kungen vorgebeugt werden.

ln Deutschland gibt es zwar bislang noch keine bundesweite 
Vorgabe, doch wird die Kastrationspflicht zunehmend auf kom-
munaler Ebene geregelt. Grundsätzlich sollten Katzenbesitzer 
aber die Entscheidung, ob sie ihr Tier kastrieren lassen, nicht 
von gesetzlichen Vorgaben abhängig machen. Die Fortpflan-
zungskontrolle ist nämlich nicht der einzige Grund für eine 
Kas  tration. Sie dient bei Freiläufern und Wohnungskatzen glei-
chermaßen auch der Gesundheitsvorsorge. Auf den ersten Blick 
mag es unverständlich sein, was dieser operative Eingriff damit 
zu tun hat. Kenntnisse über den Sexualzyklus unserer Samtpfo-
ten und das daraus resultierende Verhalten machen dies aber 
verständlich.

DIE VORTEILE DER KASTRATION

›› doppelte so hohe Lebenserwartung wie unkastrierte Katzen
›› kein ungewollter Nachwuchs, für den man kein Zuhause  

findet
›› keine Rolligkeitssymptome
›› keine übelriechenden Markierungen
›› stärkere Menschenbezogenheit
›› weniger Aggressionen
›› geringeres Bedürfnis zu streunen
›› geringeres Unfallrisiko
›› geringeres Risiko für Infektionen mit FIV (Katzenaids) oder 

FeLV (Leukose)
›› geringeres Risiko für hormonelle Erkrankungen [ ‹‹ ]

›› Versichertenberater der deutschen Rentenversicherung

›› Das Ordnungsamt informiert

›› Kastration der Hauskatzen – ein Gebot des Tierschutzes

Im Monat Juli wurde im Fundbüro abgegeben:

FUNDSACHE: Schlüsselbund, 2 Schlüssel mit 
  Anhänger
FUNDORT: OT Schönfels

FUNDSACHE: 1 Schlüssel mit 2 Anhängern
FUNDORT:  OT Ebersbrunn

FUNDSACHE: Schlüsselbund, 6 Schlüssel mit 
  Anhänger
FUNDORT Lichtentanne

Die Fundsachen liegen in der Gemeindeverwaltung zur 
Abholung bereit. Bitte wenden Sie sich hierfür an Frau 
Gleißl im Ordnungsamt. Um eine telefonische Termin-
abstimmung wird gebeten: Telefon 0375 56 97-134.

›› Fundsachen
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Dienstreisen und die betriebliche Alters-
vorsorge. Im Bereich Bewerbermanage-
ment ist Frau Uhlmann an der Erstellung 
von Stellenausschreibungen für die Ver-
waltung und unsere Ein richtungen betei-
ligt. In ihre Zuständigkeit fallen auch die 

Hinter diesem Begriff steht die Bearbei-
tung aller Personalangelegenheiten, 

für die Frau Uhlmann zuständig ist. Dazu 
gehört die Führung der Personalakten und 
die Abrechnung der Bezüge. Diese wiede-
rum beinhalten auch die Abrechnung von 

››  Rathaus: Wir stellen uns vor – ZENTRALE DIENSTLEISTUNGEN

Vermittlung von Praktikanten sowie die 
Betreuung von Teil nehmern am Bundes-
freiwilligendienst und weiteren sozialen 
Programmen. Darüber hinaus leistet sie 
Zuarbeit in Form von Statistiken beispiels-
weise für das Statistische Landesamt. [ ‹‹ ]

›› Personalangelegenheiten
›› Bewerbermanagement
›› Erstellung von Statistiken

ZENTRALE DIENSTLEISTUNGEN

›› Abrechnung der Bezüge
›› Abrechnung Dienstreisen
›› betriebliche Altersvorsorge

›› Vermittlung Praktikanten
›› Betreuung Teilnehmer BFD 

und weiterer Programme

Viel Spaß machte den Kindern das Basteln der Lese-
zeichen in der Gemeindebibliothek anlässlich der 

650-Jahrfeier von Lichtentanne. Aus Holzperlen entstanden 
die verschiedensten Bücherwürmer. Dank der finanziellen 
Spende der Firmen Steffen Bochmann Trockenbau und Ca-
ravanzentrum Spitzner GmbH konnten wir die Bastelmate-
rialien kaufen. Danke auch den beiden Helferinnen Corina 
und Kerstin für ihre Unterstützung. Die Gemeindebibliothek 
bleibt in der Zeit vom 23. September bis 14. Oktober 2019 
wegen Urlaub geschlossen. Spitzner, Gemeindebibliothek  [ ‹‹ ]

››  Information aus der Gemeindebibliothek
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Liebe Bürgerinnen und Bürger von 
Lichtentanne, das Festwochenende 

liegt hinter uns und wir blicken zurück 
auf eine arbeitsintensive sowie eine er-
lebnis- und erkenntnisreiche Zeit.

Durch das Festkomitee, bestehend 
aus der Oberschule, dem Kinder- und 
Jugendverein, dem TSV Lichtentanne, 
dem Heimatverein, dem Feuerwehr-
verein und der Freiwilligen Feuerwehr 
Lichtentanne wurden unter der Leitung 
des Ortschaftsrates Konzepte entwi-
ckelt, die den Besuchern ein breit gefä-
chertes Angebot zum Schauen und Mit-
machen bieten sollten.

Das Familienfest war als Festmeile 
von der Schule über den Park bis zum 
Sportplatz und dem Gewerbepark vom 
Geist eines gemeinsamen Festes aller 
Bewohner von Lichtentanne geprägt. 
Ein Fest im Jetzt und Heute mit einem 
wachen Blick auf das Gestern und Mor-
gen. Ob uns das gelungen ist, liegt si-
cher im Auge des Betrachters.

Zahlreiche Bürger, Institutionen 
und Gewerbetreibende aller Ortsteile 
haben durch ihre Spenden- und Mitwir-
kungsbereitschaft die Verbundenheit zu 
unserem Ort gezeigt. Dank dieser Un-
terstützung konnte das Festwochenende 
realisiert und zu einem bunten Schau-
bild unseres Dorfes werden. Bedanken 
wollen wir uns deshalb an dieser Stelle 
ganz besonders bei:

›› dem Bauhof der Gemeinde Lichten-
tanne, der uns bei allen anstehenden 
Aufgaben ein zuverlässiger Partner 
war,

›› der Firma Beck, die ohne Diskussion 
für eine Elektroinstallation sorgte,

›› den Wasserwerken, die uns das Was-
ser zur Verfügung stellten,

›› der Firma Jens Daßler für die unpro-
blematische Bereitstellung der Müll-
tonnen,

›› den Firmen Winter Bedachungen und 
Fassaden GmbH und Holztempel, die 
in besonderer Weise den Kreativmarkt 
bereicherten,

›› dem photostudio65, Herrn Rudolph, 
der den Kunstschaffenden von Lich-
tentanne mit Bereitstellung seiner 
Räumlichkeiten eine Bühne gegeben 
hat sowie Frau Feige, Herrn Puchstein 

››  Nachbetrachtungen zum Festwochenende der 
 650-Jahrfeier in Lichtentanne 

und Herrn Dietz, die unsere Kunst-
ausstellung zu einem echten Hingu-
cker werden ließen,

›› den Feuerwehrleuten, die sich mit 
ganzer Manneskraft beim Fest ein-
gebracht haben, ob beim Aufbau des 
Festzeltes, bei der Absicherung des 
Sanitäts- und Einlassdienstes oder 
den Schaudarbietungen am Sonntag. 
Ihr habt uns sehr geholfen und beson-
ders zum Gelingen des Festes beige-
tragen.

›› der Oberschule Lichtentanne, die 
uns mit Schülern beim Dekorieren 
des Festgeländes und mit Lehrern 
bei Ordnungsdiensten an den Festta-
gen unterstützt haben und ein buntes 
Treiben auf dem Schulhof organisier-
ten,

›› dem TSV Lichtentanne als Organi-
sator der Handballturniere, des Fuß-
ballspiels und des zuverlässigen Ein-
lassdienstes sowie der Organisation 
des 650-Meter-Laufs,

›› den vier Jugendlichen aus Eritrea aus 
dem Welcome House, die uns beim 
Aufbau des Festzeltes geholfen ha-
ben, als alle anderen Aufbauhelfer am 
Ende ihrer Kräfte waren, 

›› bei Frau Jahn, Frau Koch, Frau Mül-
ler und Frau Beierlein, die uns uner-
müdlich die Beutel für die Jahrfeier 
genäht haben, bei Frau Schlegel und 
den Kindern um Frau Welschke, die 
uns mit Festplaketten und Schmun-
zelsteinen versorgten und bei der 
Kindergartengruppe von Frau Zeuner 
für ihren Beitrag zur Eröffnung des 
Spielplatzes,

›› dem außerordentlichen Einsatz der 
Frauen vom Miniclub und den Kin-
dern für die lustige Modeschau im 
Park, hinter der viel Mut und Fleiß 
steckte,

›› den vielen Bürgern und Firmen, die 
uns mit einer Geldspende unterstützt 
haben und das Festwochenende da-
mit erst ermöglichten,

›› den unglaublich vielen Helfern im 
Sanitäts-, Einlass-, Schranken- und 
Verkaufsdienst sowie natürlich den 
Vereinen, die dort verantwortungs-
voll gearbeitet haben,

›› den im Gewerbepark ansässigen Fir-
men und Pächtern für ihr Verständnis,

›› dem Heimatverein mit den alljähr-
lichen Helfern für sein gelungenes 
Parkfest und besonders Herrn Dr. 
Effenberger für das Erstellen der hi-
storischen Ausstellung und den fach-
kundigen Erläuterungen,

›› den Mitarbeitern der Gemeindever-
waltung, die stets für uns da waren,

›› Frau Göschel und Frau Zimmermann 
mit dem Chor der Oberschule sowie 
Herrn Kaufmann, die uns ein buntes 
Festprogramm zauberten,

›› den Klöpplerinnen unter Regie von 
Frau Bartsch und den Schnitzern aus 
Ebersbrunn, 

›› allen Teilnehmern des Kreativ-
marktes, die bei unglaublichen 40 
Grad aushielten,

›› unserem Bürgermeister in seiner Rol-
le als Veranstalter.

Die Liste ließe sich noch beliebig 
fortführen … Wir danken schlicht allen 
Geldgebern, die uneigennützig bei der 
Finanzierung halfen und all denen, die 
durch ihr bürgerschaftliches Miteinan-
der das Fest zu dem werden ließen, was 
es war: eine bunte und fröhliche Feier.

Wir möchten auch weiterhin an un-
serem Anliegen arbeiten, das engagierte 
Miteinander der Bürger aller Ortsteile 
zu fördern. Das tut unserem Ort gut 
und ist für alle ein Gewinn. Wir weisen 
deshalb auf weitere Veranstaltungen 
anlässlich des 650-jährigen Jubiläums 
unseres Ortes hin. Besuchen Sie das 
„Lichtentanner Parkleuchten“ am 13. 
und 14. September im Park und den 
Liederabend mit Reinhold Beckmann 
am 19. Januar 2020 in der St. Barbara 
(für 2019 war der Künstler leider nicht 
zu gewinnen). Darüber hinaus infor-
mieren Sie sich bitte in der Pleißental-
rundschau, was sonst noch in Lichten-
tanne kulturell passiert.

Wir danken an dieser Stelle der 
Grundschule und den Kindereinrich-
tungen aller Ortsteile, die f leißig für die 
650-Jahrfeier gemalt haben. Unter dem 
Motto „Wir versuchen Kunst“ wird von 
uns eine Ausstellung im Bürgerhaus or-
ganisiert. Die Einladungen und nähere 
Informationen dazu erfolgen nach dem 
„Parkleuchten“.
Ihr alter Ortschaftsrat Lichtentanne [ ‹‹ ]
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Wie das Landratsamt Zwickau, Un-
tere Wasserbehörde, mitteilt, ist 

den Eigentümern und Anliegern seit dem 
19. Juli 2019 die Wasserentnahme aus 
oberirdischen Gewässern mittels Pump-
vorrichtung bis einschließlich 31. Okto-
ber 2019 untersagt.

Durch das außergewöhnlich trockene 
Abflussjahr 2018, den schneearmen Win-
ter und die wenigen Niederschläge in den 
letzten Monaten, noch verschärft durch 
die extremen hohen Temperaturen im 

Strahlender Sonnenschein erwartete 
uns zum Sport- und Spielfest im Rah-

men des Sächsischen Schulsporttages 
gleich am Freitag in der ersten Schulwo-
che.

Auf dem sportlichen Programm 
standen die Mannschaftssportarten 
Basketball, Fußball, Handball und Vol-
leyball - für die Jüngeren Zweifelderball 
- sowie eine Fitnessstation und die Suche 
nach den besten Seilspringern und der 
besten Seilsprungklasse unserer Schule. 

TERMIN: DONNERSTAG, 
26. SEPTEMBER 2019
14:00 – 15:00 Uhr Stenn, Juri-Gagarin-
Straße 100

15:30 – 17:00 Uhr Lichtentanne, Bahn-
hofstraße 9 A (Parkplatz Penny)

17:30 – 18:00 Uhr Schönfels, Burgstra-
ße neben Haus-Nr. 2 (Parkplatz Burg 
Schönfels)

Ab Ende August ist das Schadstoffmobil 
im Landkreis Zwickau unterwegs. Jeder 
Einwohner kann dort bis zu zehn Kilo-
gramm haushaltsüblicher Chemikalien 
abgeben.

››  Pumpverbot aus oberirdischen Gewässern wurde verfügt

››  Beste Bedingungen zum „Tag des 
 Schulsports“ der OS Lichtentanne

››  Das Schadstoffmobil auf Herbsttour

Monat Juni, besteht sachsenweit ein aus-
geprägtes Defizit im Wasserdargebot. 
Dies führt dazu, dass selbst nach Nie-
derschlagsereignissen und kurzzeitigem 
Anstieg die Abflüsse in den Gewässern 
wieder sehr schnell zurückgehen. Die 
Abflüsse liegen häufig unter den langjäh-
rig beobachteten mittleren Niedrigwas-
serabflüssen. 

Die Wasserentnahmen aus den Bä-
chen durch Privatpersonen verschärfen 
diese Situation, begründet die Behörde 

Im Focus standen die Wettbewerbe der 
Klassen einer Klassenstufe gegeneinan-
der, wobei jeweils ein Jungs-Team und 
ein Mädchen-Team gegeneinander an-
traten. Die Schüler und Schülerinnen 
zeigten großen Kampfgeist und Einsatz-
bereitschaft bei den Wettkämpfen und 
versuchten, ihre Klasse zum Sieg zu füh-
ren.

Beim Seilsprungwettbewerb über 
eine Minute gab es ebenfalls sehr gute 
Resultate. Den besten Schulwert er-

HINWEISE:

›› Die Annahme erfolgt kostenfrei, da die 
Entsorgungskosten in der Sockelgebühr 
enthalten sind. 

›› Auch Gewerbe dürfen geringe Mengen 
haushaltsüblicher Schadstoffe anliefern.

›› Stoffe bitte nicht mischen und dem 
Personal am Schadstoffmobil persön-
lich im Originalbehälter übergeben.

VON DER ANNAHME 
AUSGESCHLOSSEN SIND:

›› Innenwandfarbe (ausgetrocknet): Rest-
abfall

›› Speiseöl (gebunden zum Beispiel mit 

Sägespänen): Restabfall
››  leere Behälter: Gelbe Tonne
›› Bauabfälle (auch wenn sie schadstoff-

belastet sind): zugelassene Entsor-
gungsfachbetriebe

›› Energiesparlampen und Batterien/
Akkus: Elektro(nik)-Altgeräteentsor-
gung/Handel

›› Explosivstoffe und Gasflaschen: zu ge-
las sene Entsorgungsfachbetriebe

Zusätzlich steht das Schadstoffmobil im-
mer am zweiten Samstag im Monat von 
9:00 bis 12:00 Uhr auf dem Platz der Völ-
kerfreundschaft in Zwickau. Die näch-
sten Termine dafür sind der 14. Septem-
ber sowie der 12. Oktober 2019. [ ‹‹ ]

die oben genannte Maßnahme.
Eine entsprechende Allgemeinverfü-

gung ist in Kraft getreten und kann in 
der Juli-Ausgabe der Landkreisnachrich-
ten nachgelesen werden.

Für Fragen zum geltenden Wasser-
recht steht die Untere Wasserbehörde 
des Umweltamtes telefonisch unter der 
Rufnummer 0375 4402-26210 oder per 
E-Mail an umwelt@landkreis-zwickau.
de zur Verfügung, so das Amt abschlie-
ßend. [ ‹‹ ]

reichte eine Schülerin aus der Klassen-
stufe zehn mit 156 Durchschlägen. Das 
ist eine beachtliche Leistung. Den Sieg in 
der Klassenwertung holte sich die 10b.

Mit leckerem Wiegebraten und Ro-
stern sowie kostenfreien Getränken war 
für das leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Zusammenfassend kann man sagen: das 
Schuljahr hat mit einem sehr schönen 
Sporttag begonnen – hoffen wir, dass es 
so weitergeht.

N. Franke, Sportlehrerin [ ‹‹ ]



SEPTEMBER 2019 ›› PLEISSENTALRUNDSCHAU KOMMUNALE NACHRICHTEN 13

Ab dem 1. September 2019 ist 
das Kundencenter der Was-

serwerke Zwickau zu folgenden 
Öffnungszeiten erreichbar:

Montag  8:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag  8:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch  8:00 bis 13:00 Uhr
Donnerstag  8:00 bis 18:00 Uhr
Freitag  8:00 bis 13:00 Uhr [ ‹‹ ]

Liebe Einwohner von Schönfels und 
den benachbarten Gemeinden,
seit über einem Jahr wehren wir 

uns gegen die Betriebserlaubnis für die 
beantragte Recyclinganlage der Fir-
ma Erlos GmbH in Schönfels. Durch 
Presse, Rundfunk, Fernsehen, Post-
wurfsendungen, Unterschriftensamm-
lung und Informationsveranstaltungen 
haben wir die Öffentlichkeit darüber 
informiert. Im Moment könnte man 
jedoch den Eindruck bekommen, dass 
es ruhig um unsere Initiative geworden 
ist. Der Schein trügt. Wir haben kei-
ne Sommerpause eingelegt. Gerade in 
den letzten Wochen waren wir zusam-
men mit dem Rechtsanwalt sehr aktiv. 
Das Verfahren geht nun in die nächste 
Phase und wir tun alles, was rechtlich 
nötig und möglich ist. Hierzu einige 
Informationen:

Beim letzten Informationsabend 
am 07.05.2019 in der Turnhalle Schön-
fels, bei der mehr als 100 Bürger anwe-
send waren, sind wir in vielfacher Wei-
se ermutigt und beauftragt worden, 
weiterhin mit allen rechtlichen Mit-
teln gegen die Betriebserlaubnis und 
den Betrieb der Recyclingfirma Erlos 
GmbH vorzugehen.

Dazu sind uns von sehr vielen Bür-
gern auch wieder die nötigen finan-
ziellen Mittel zur Verfügung gestellt 
worden. Vielen Dank!!! Aber wir wer-
den auch weiterhin auf finanzielle Hil-
fe angewiesen sein (Konto Hendel, Ru-
dert, Initiative Schönfels, DE94 8705 
5000 1030 2850 27, Verwendungszweck 
Einspruch Recyclingsanlage).

Was haben wir bis jetzt unternom-
men, was ist geschehen? Die Firma Er-
los hat vom Landratsamt Zwickau am 
03.04.2019 die vorläufige Betriebser-
laubnis zum Probebetrieb erhalten.

Gegen diese Erlaubnis zum Pro-
bebetrieb haben wir über unsere An-
waltskanzlei am 06.05.2019 Wider-
spruch eingelegt. Das Umweltamt 
des Landkreises Zwickau hat uns am 
13.06.2019 mitgeteilt, dass dieses Wi-
derspruchsverfahren eingestellt ist, 
da bereits am 03.06.2019 der Bescheid 
über die dauerhafte Genehmigung der 
Recyclinganlage an die Firma Erlos 
GmbH ergangen ist.

Damit wurde der Firma Erlos 

››  Die Wasser-
 werke Zwickau 
 informieren: 
 geänderte 
 Öffnungszeiten

››  Stopp – Keine Recyclinganlage in Schönfels

GmbH die endgültige Betriebserlaub-
nis zur Lagerung und Behandlung von 
gefährlichen und nichtgefährlichen 
Abfällen in Schönfels erteilt. Die Fir-
ma Erlos GmbH kann jederzeit unter 
Dach und im Freien 450 t Abfall la-
gern, davon 200 t gefährlichen Abfall. 
Die jährliche Durchlaufmenge von ge-
fährlichem und ungefährlichem Abfall 
liegt bei 10 000 t. Und natürlich kann 
die Firma Erlos GmbH nun auch mit 
dem Recycling von Kunststoffen aus 
der Autoindustrie, von Katalysatoren 
und Lithiumakkumulatoren bei uns in 
Schönfels beginnen.

Das bedeutet, dass alle Einwen-
dungen der Bürger von Schönfels und 
der Initiative Schönfels zurückgewie-
sen wurden. Es muss nun davon aus-
gegangen werden, dass durch diesen 
immissionsschutzrechtlichen Geneh-
migungsbescheid des Landratsamtes 
Zwickau die Lebensqualität der un-
mittelbaren Anwohner, aber auch des 
gesamten Ortes Schönfels und mögli-
cherweise der angrenzenden Gemein-
den beeinträchtigt wird durch Ge-
ruchs- und Lärmbelästigung, erhöhte 
Brandrisiken sowie negative Auswir-
kungen auf Natur und Artenvielfalt im 
Landschaftsschutzgebiet Römertal und 
der darin unter europäischem Schutz 
stehenden Flora-Fauna-Habitats (FFH) 
und Flächennaturdenkmale (FND). Zu 
dem von der Firma Erlos GmbH immer 
wieder bestrittenen Brandrisiko bei 
der Behandlung von Lithiumakkumu-
latoren sei nur bemerkt, dass laut Mit-
teilung der FP vom 19.08.2019 es am 
16.08.2019 bei einer Spedition in Zwi-
ckau in der Reichenbacher Straße, die 
Lithiumakkumulatoren behandelt, (ein 
Firmenname wurde nicht genannt), zu 
einem Brand eines Spezialcontainers, 
in dem Lithium-Ionen-Akkus gelagert 
waren, gekommen ist.

Am 24.07.2019 haben wir durch un-
seren Anwalt Widerspruch gegen die 
dauerhafte Betriebserlaubnis eingelegt.

Der Widerspruch ist unter ande-
rem begründet dadurch, dass für die 
Genehmigung dieser Anlage ein stren-
gerer Paragraph des Bundesimmissi-
onsschutzgesetzes hätte herangezogen 
werden müssen und dass zum Beispiel 
eine Umweltverträglichkeitsprüfung 

nicht durchgeführt sowie ein Störfall-
management nicht explizit betrachtet 
wurde.

Darüber hinaus haben vier Mit-
glieder unserer Initiative stellvertre-
tend für die Initiative Schönfels beim 
Verwaltungsgericht Chemnitz durch 
unseren Anwalt einen Eilantrag auf 
Rechtsschutz gestellt.

Ein Widerspruchsverfahren hat 
keine aufschiebende Wirkung für den 
Beginn des Betriebes. Durch die Be-
antragung des einstweiligen Rechts-
schutzes hat aber erstmals das Ver-
waltungsgericht Chemnitz in einem 
unabhängigen Verfahren zu prüfen, 
ob die Betriebserlaubnis für die Firma 
Erlos GmbH im Gewerbegebiet Schön-
fels in solch unmittelbarer Nähe von 
Wohnhäusern und Schutzgebieten zu-
lässig ist, denn normalerweise gehören 
Recyclinganlagen in ein Industriege-
biet.

Weitere Informationen erhalten Sie 
unter www.initiative-schönfels.de oder 
per Mail an info@initiative-schönfels.
de oder auf Facebook #STOPP! Keine 
Recycling Anlage in Schönfels!# oder 
im Gespräch mit uns.

Klaus Röbert, Birgit Rudert für die 
Initiative Schönfels [ ‹‹ ]
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Anzeigen

  

2. Projektaufruf 2019 

Die LEADER-Region Zwickauer Land vergibt  
nicht rückzahlbare Zuschüsse (40 - 80 %) für 

qualifizierte Projekte, die die ländlichen Räume zwischen 
Crimmitschau und Crinitzberg zukunftsfähig machen! 

26. August - 30. September 2019, 15.30 Uhr 

2,5 Millionen Euro stehen  
für nicht-kommunale Vorhaben bereit. 

 
Voraussichtlich letzter großer Aufruf der aktuellen  

EU-Förderperiode! 
 

 
 

 
Kostenfreie und neutrale Beratung im Regionalmanagement 

Tel.: 0375 30354-104/-105/-106 
E-Mail: info@zukunftsregion-zwickau.de 

Alle Informationen:  
www.zukunftsregion-zwickau.eu/aktuelles/projektaufrufe 

 

Unser Geld aus der Aktion 
„Frischer Wind für deinen 

Club“ wurde unter anderem für 
eine neue Anbauwand, Rollos und 
Palettenmöbel verwendet. Ge-
meinsam wurde in letzter Zeit ge-
werkelt – jetzt steht sie! [ ‹‹ ]

››  JC Sylos
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››  Sommerferien
 projekt 
 „Pilgerstäbe, 
 Schafzucht, 
 Burg – Familien-
 geschichte 
 hautnah“

Unter diesem Motto erlebten 13 
Kinder eine Ferienwoche, in der 

die Familie von Römer als letzte Besit-
zerfamilie der Burg Schönfels eine ent-
scheidende Rolle spielte. Start war na-
türlich auf der Burg Schönfels, wo die 
Teilnehmer die Burg und das Gelände 
erkundeten und Recherchen zur Fa-
milie von Römer im Museum anstell-
ten. Viele Informationen konnten an 
diesem ersten Tag zusammengetragen 
werden. Aber nicht nur die Burg sollte 
im Ferienprojekt als Informationsquel-
le dienen. Deshalb haben wir zwei Tage 
in Zwickau verbracht und uns dort auf 
die Spuren der Familie von Römer be-
geben. Im Rahmen einer Führung am 
Schwanenteich erfuhren die Kinder 
vieles über das Leben und Wirken von 
Martin Römer, dem berühmtesten Vor-
fahren der Familie und im Stadtarchiv 
durften sich alle einen Eindruck seiner 
Handschrift machen und alte Akten 
bestaunen. Natürlich stand auch ein 
Besuch auf Gut Neumark auf dem Pro-
gramm, wo die Familie heute lebt und 
arbeitet. Dort gab Benno von Römer 
einen Einblick in den landwirtschaft-
lichen Betrieb und alle bekamen große 
Augen beim Betrachten von Mähdre-
scher und Traktoren. Große Ohren gab 
es, als Dorothee von Römer die span-
nende Familiengeschichte ihrer Fami-
lie erzählte. Die Kinder durften einen 
Blick ins Schloss Neumark werfen und 
dort sogar selbst handwerklich tätig 
werden. Am letzten Tag wurden alle 
gesammelten Informationen und Fotos 
zusammen getragen, um damit eine 
große Karte zu gestalten, die seit dem 
8. September im Museum Burg Schön-
fels zu sehen ist.

Wir bedanken uns bei allen Beteilig-
ten und Mitstreitern für die tolle Woche 
und freuen uns auf Ihren Besuch.  [ ‹‹ ]
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››  Mit Rad und Boot auf Erkundungstour in der Region Meißen

Damit es in den Ferien keine Lange-
weile gab, enterten wir am Mon-

tag, den 8. Juli unser nigel-nagel-neues 
blaues Lichtentanner Vereinsmobil für 
unsere FFZ und nahmen Kurs auf Mei-
ßen. Direkt an der Elbe, gegenüber des 
Londoner Eisbusses, bezogen wir unser 
Quartier bei Familie Witte im Oberge-
schoss. Nachdem sich alle einsortiert 
und eingerichtet hatten, bestand die Kü-
che die erste Bewährungsprobe mit Nu-
deln, Wurstgulasch und „Roter Soße“. 
So gestärkt, lernten wir die Altstadt von 
Meißen kennen und kurz darauf unsere 
Miet-Drahtesel, auf denen wir dann den 
Weg zur Herberge bestritten. 

Tags darauf starteten wir in Richtung 
Radebeul und suchten gegenüber des 
Boselsteins erst einmal Schutz vor dem 
Regen in der Hecke. Diese Gelegenheit 
wurde sogleich für ein Picknick genutzt. 
Vorbei an Pferden und Ponys gelangten 
wir schließlich zum Schloss Wacker-
barth, erklommen den Weinberg und 
genossen die Aussicht. Dabei erspähten 
wir Altkötschenbroda, unser nächstes 
Ziel. In diesem malerischen Örtchen 
verbrachten wir unsere Mittagspause. 
Auf dem Rückweg zur Herberge, nach 
gefühlt einhundert gegenwindstarken 
Kilometern, gönnten wir uns noch eine 
Eispause. Nach diesen knapp vierzig Ki-
lometern waren wir ziemlich geschafft 
und der Hunger riesig.

Da erschienen die dreißig Kilometer 
am dritten Tag zum Schloss Seußlitz, 

mit genüsslichem Picknick im Wein-
berg inklusive grandiosem Blick auf die 
Elbe, fast schon wie ein Spaziergang. So 
hatten wir noch genügend Power für die 
Besichtigung der Albrechtsburg und des 
Meißner Doms. Nach all den kulturel-
len und kulinarischen Genüssen, einge-
schlossen eines leckeren Eises in der Alt-
stadt, fand der Tag sein Finale in einem 
Grillabend. 

Tag vier, „früh wurde gleich in die 
Badehose geschlüpft, die Fahrräder ab-
gegeben, in den Zug gesprungen und im 
Eiltempo zur Elbe gelaufen“, wo uns To-
bias schon mit dem Schlauchboot erwar-
tete. Wir ließen das Boot zu Wasser und 
trieben mehr oder weniger paddelnd auf 
der Elbe f lussabwärts, in Richtung Mei-
ßen. Unser Picknick hatten wir diesmal 
mitten auf der Elbe, während unserer 
dreistündigen Bootsfahrt. Getreu dem 
Motto „Unser täglich Eis gib‘ uns heute“ 
schmiss Annegret eine Runde Selbiges 
an unserer favorisierten Eisdiele. Den 
Abschluss eines jeden Tages bildete un-
ser Bad in der Elbe – für alle immer wie-
der ein Erlebnis…

Bevor es am fünften Tag in Richtung 
Heimat ging, absolvierten wir noch den 
obligatorischen Besuch in der Meißner 
Porzellanmanufaktur. Auf dem Rund-
gang durch das Porzellanmuseum galt 
es, kniff lige Aufgaben in Form einer 
Schatzsuche zu lösen. Sehr interessant 
und aufschlussreich fanden wir die 
Werkstattführung. Äußerst beeindru-
ckend waren für alle die überlebensroß-
en Porzellantiere, die allen erstmal ein 
„Wow!“ entlockten. Mit vielen Erlebnis-
sen, Eindrücken und neuen Freunden 
im Gepäck endete das Abenteuer in 
Meißen viel zu schnell. Ausblick: Bald 
sind Herbstferien und eine neue Ferien-
freizeit ist in Planung. BK AW [ ‹‹ ]

Bootstour auf der Elbe

Anzeige
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›› Sommerfreuden bei den Pleißenknirpsen

Unser Sommer begann mit dem 
Projekt „Wir tauchen in die Welt 

des Mittelalters ein und verwandeln 
uns dabei in Ritter und Burgfräulein“. 
Wir gestalteten gemeinsame Grup-
penwappen, Ritterhelme, Armbrüste 
und Ritterrüstungen - sogar ein echtes 
Burgfräulein schaute in unserer Kita 
vorbei und erzählte uns spannende 
Geschichten aus der Mittelalterzeit. So 
ausgestattet begaben wir uns zum ab-
schließenden Höhepunkt dieser Ver-
wandlung auf die Ritterburg Schönfels, 
um gemeinsam mit unseren Eltern und 
Großeltern ein ausgelassenes Kinder-

ritterfest zu feiern. Dabei erprobten 
Groß und Klein Kraft und Mut z.B. 
beim Sackdreschen, Keulenweitwurf, 
Schubkarrenrennen, Bogenschießen, 
Schwertkampf und Gespenstertreff.                                                                                    
Erschöpft von den vielen ritterlichen 
Mutproben stärkten wir uns mit Hähn-
chenkeulen wie zu mittelalterlicher Zeit 
sowie einem großen Schluck Drachen-
blut und alle Kräfte kehrten zurück, 
um sich von neuem in die Ritterspiele 

zu stürzen. Der nächste Höhepunkt des 
Sommers folgte sogleich und wir fei-
erten im Indianerdorf Silberstraße unser 
Zuckertütenfest der ABC-Käfer. Sieben 
Schulanfänger verbrachten einen ab-
wechslungsreichen Tag - begonnen im 
großen Tipi und dann als Goldwäscher, 
Bogenschützen und mutige Reiter. Im 
Indianerwald wuchsen sogar „echte“ Zu-
ckertüten am Baum. Mit einem bunten 
Programm zeigten unsere Schulanfänger 
ihren Eltern, Großeltern und Geschwis-
tern, was sie alles im Kindergarten ge-
lernt haben.

Eine Woche später verabredeten 
sich unsere ABC-Käfer zur Übernach-
tung in der Kita. Ganz schön mutig, so 
ohne Mama und Papa, dafür mit Manu 
und Carola. Wir kochten zusammen 
unser Abendessen, überlegten uns tolle 
Spiele, lösten spannende Rätsel und be-
gaben uns zu sehr später Stunde auf die 
Suche nach dem „Ebersbrunner Nacht-
gespenst“. Und tatsächlich tanzte es im 
Wald für uns mit seinem weißen Ge-
wand. Müde von der ganzen Aufregung 
schlüpften alle unter die Decke, um von 
diesem schönen Abend zu träumen.

Und am Ende des Sommers stellte 
sich in unserem Kindergarten Isa vor. 
Sie möchte unseren Kindern als „Vorle-
seoma“ jede Woche die Liebe zu Büchern 
näher bringen oder uns in unserer Krea-
tivität unterstützen. Wir freuen uns und 
sind schon ganz gespannt auf die Lese-
stunde mit Isa. Das Team der Kita „Plei-
ßenknirpse“  [ ‹‹ ]

Burgfräuleins und Ritterspiele

Anzeigen Reinigungskraft 
gesucht

Für unser Bürogebäude in der 
Gewerbestraße 13, 

08115 Lichtentanne OT Stenn, 
suchen wir eine Reinigungskraft. 

Nähere Einzelheiten sowie eine 
Besichtigung vor Ort sind 

ab sofort möglich.
Telefon: 0375 78814-11, 

Frau D. Damm
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.



18 KOMMUNALE NACHRICHTEN

››  Ereignisreicher Sommer bei den Pfiffikussen

Im wilden Westen suchten die Wackel-
zähne ihre Zuckertüten. Alles begann 

am 12. Juli, als wir mit der Feuerwehr in 
Richtung Wild East-Town aufbrachen. 
Der Sheriff persönlich begrüßte uns in 
seiner Westernstadt und erzählte uns 
viel Interessantes über das Leben im 
Wilden Westen. Bei Hufeisenwurf, Gold 
schürfen, Holzscheitewurf u.v.m. konn-
ten die Wackelzähne ihre Schnelligkeit, 
Kraft und Geschicklichkeit beweisen. 
Beim Stockbrot backen war Geduld 
gefragt. Aber woher Geduld nehmen, 
wenn sich am Zuckertütenbaum nichts 
tut? Nach dem langen Warten war es 
endlich soweit – für jeden Wackelzahn 
war eine Zuckertüte am Baum gewach-
sen. Da war die Freude riesig! Bei einem 
späteren gemeinsamen Kaffeetrinken 
mit den Eltern resümierten wir über 
die Kindergartenzeit und stellten wie-
der einmal fest, wie schnell doch die 
schöne Zeit vergeht. Auf diesem Weg 
möchten wir unseren Schulanfängern 
eine wunderschöne, erfolgreiche Schul-
zeit wünschen. Mit euren Eltern an der 
Seite werdet ihr die Schulzeit meistern! 
Wir wünschen euch Gesundheit, neue 
Freunde, verständnisvolle Lehrer und 
viel Spaß beim Lernen. Vielen Dank 
auch den Eltern für die tolle Zusammen-
arbeit sowie für das schöne Abschieds-
geschenk!

Auch die Hortkinder hatten in den 
Sommerferien wieder eine schöne und 
erlebnisreiche Zeit, denn unsere Erzie-
herInnen ließen sich wieder jede Menge 
Aktionen für die schulfreie Zeit einfal-
len. So ging es dieses Mal in den „Zoo 
der Minis“ nach Aue, wo die Kinder in 
Gruppen schwierige Rätsel rund um die 
dort zu findenden Tiere lösen durften. 
Auch ein Wandertag nach Lichtentanne 
und das damit einhergehende Sammeln 
von Naturmaterialien aller Art stand auf 

dem Programm. Die gesammelten Äste, 
Steine u.v.m. wurden am nächsten Tag 
teilweise farblich gestaltet oder dienten 
als Bauteile für Häuser, Bauernhöfe und 
Burgen, die die Kinder bastelten. Spon-
tan mussten wir uns sogar zu einem 
Kinobesuch hinreißen lassen, denn ein 
eigentlich geplanter Ausflug fiel sprich-
wörtlich ins Wasser. Die Kinder waren 
aber nicht böse darüber, denn somit 
schauten wir gemütlich „Pets 2“ und 
ließen uns das Popcorn und die Nachos 
schmecken. Weitere Höhepunkte waren 
die Ausflüge nach Pöhl, wo wir die Tal-
sperre durch eine Dampferfahrt so rich-
tig kennenlernen durften. Zufriedene 
und erschöpfte Kinder waren das Er-
gebnis all unserer Ausflugstage. Neben 
Cocktails mixen, Frisbees gestalten und 
„XXL-Power-Painting“ duften natürlich 
unsere „All-Time-Favourites“ wie der 
Badetag, der Sport- und Spieletag sowie 
der Musiktag nicht fehlen. Für alle war 
wieder etwas dabei und wir freuen uns, 
dass unsere Ferienangebote so gut ange-
nommen wurden. Über das durchweg 
positive Feedback durch Kinder und 
Eltern haben wir uns sehr gefreut. Allen 
Hortkindern, die uns diesen Sommer 
verlassen mussten, um sich nun der neu-
en Herausforderung Oberschule bzw. 
Gymnasium zu widmen, danken wir für 
die tolle Zeit und wünschen ihnen alles 
Liebe. [ ‹‹ ]

Wild-West-Zuckertütenfest

: …mit dem Dampfer über die Pöhl
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››  „Welcome House“ wird „Kinder- und Jugendhaus auryn“

››  Ausfahrt des Seniorenclubs Schönfels

Wer in den letzten Tagen mit offe-
nen Augen durch Lichtentanne 

gelaufen ist, dem sind sicher Autos auf-
gefallen, die mit dem Schriftzug „Kin-
der- und Jugendhaus auryn“ versehen 
sind. Wir freuen uns sehr, die Leser der 
Pleißental-Rundschau über unsere neuen 
Entwicklungen zu informieren. Auch in 
den letzten Monaten hat bei uns im Haus 
wieder sehr viel Veränderung stattgefun-
den. Das Welcome House - die Wohn-
stätte für unbegleitete minderjährige 
Asylsuchende - wird offiziell umbenannt 
und erhält einen neuen Namen. Die Ju-
gendlichen, die wir bisher betreut haben, 
ziehen nach und nach aus und beziehen 
eigenen Wohnraum. Momentan leben 
noch fünf der Jungs bei uns, ihr Auszug 
steht jedoch unmittelbar bevor. Geplant 
ist, dass die UMA-Wohngruppe im No-
vember dieses Jahres völlig geschlossen 
wird. Bis dahin werden sie noch betreut 
und auf das Leben außerhalb unseres 
Hauses vorbereitet.  Nun tragen wir stolz 
den neuen Namen „Kinder- und Jugend-
haus auryn“.

Dabei sehen wir „auryn“ als Schutz-
symbol für Kinder an, die innere Stärke 
benötigen. Wir arbeiten in einem päda-
gogischen und psychosozialen Arbeits-

Am 8. Juli um 10 Uhr starteten wir, 
mit Gästen aus fünf anderen Orten, 

zur Parkgaststätte Falkenhain bei ange-
nehmem Reisewetter. Vom Reiseunter-
nehmen Joram fuhr uns ein Luxusreise-
bus mit dem netten Fahrer Andreas. In 
der Parkgaststätte angekommen, gab es 
erst einmal ein schmackhaftes Mittag-
essen. Danach sollte es zur Vineta, die 
wir besichtigen wollten, weitergehen. 
Es folgte aber erst einmal eine kleine 
Rundfahrt durch das Braunkohlegebiet 
mit sachkundiger Reiseleitung. Wir hat-
ten auch Einblicke in einen noch tätigen 
Braunkohleabbau und hörten, anschau-
lich dargebracht, Interessantes und Wis-
senswertes über diese Gegend. Für uns 
beeindruckend war, was hier in dieser 
Gegend alles neu und schön gestaltet 
wurde. Die Leipziger Seenplatte ist ein 

feld mit deutschen Kindern und Ju-
gendlichen, die aus unterschiedlichen 
Gründen einen schweren Start ins Leben 
hatten und intensive pädagogische Zu-
wendung benötigen. Deshalb nennt sich 
das Profil auch IPWG - Intensivpäda-
gogische Wohngruppe. Eröffnet wurde 
diese im Dezember 2018, momentan ist 
unsere Gruppe 1 voll belegt mit sechs 
Kindern und Jugendlichen. Vier Kin-
der sind zwischen acht und zehn Jahre 
alt, zwei sind sechzehn. Wir nehmen 
deutschlandweit auf, denn manchmal ist 
es notwendig, dass traumatisierte Kinder 
ihr soziales Umfeld verlassen müssen, 
um in einem neuen Setting anzukom-
men und neue Lebensperspektiven zu 
entwickeln.  Momentan leben bei uns 
Kinder aus dem Zwickauer und Alten-
burger Land, aus Görlitz und Leipzig. 
Im November dieses Jahres werden wir 
unmittelbar die zweite Wohngruppe er-
öffnen, so dass wir bei Vollbelegung des 
Hauses insgesamt zwölf Kinder betreu-
en und in ihrer Entwicklung begleiten 
können. Es handelt sich um Kinder mit 
Entwicklungsverzögerungen aufgrund 
traumatischer Erfahrungen; Bindungs-
störungen und Selbstkontrollstörungen 
spielen ebenfalls eine Rolle. Sehr zugute 

richtig tolles Naherholungsgebiet gewor-
den.
In Vineta erfolgte dann das Kaffeetrin-
ken und anschließend ging es per Schiff 
zur Vineta auf dem Störmthaler See. Die 
Vineta ist ein Nachbau eines Kirchenteils, 
der zum Gedenken an 14 weggebaggerte 
Orte an dieser Stelle – schwimmend auf 
dem See – errichtet wurde (Foto). Es ist 
jedoch keine Kirche, da sie nicht geweiht 
ist und keine Glocke hat. 39 Trauungen, 
deren Termine nach Bekanntgabe sofort 
vergriffen sind, Konzerte und andere 
Events finden auf Vineta statt. Es war 
einfach alles beeindruckend und eine 
Reise wert. Anschließend ging es zurück 
zur Parkgaststätte, wo wir unser Abend-
brot einnahmen. Danach fuhren wir mit 
vielen neuen und schönen Eindrücken 
in Richtung Heimat. An dieser Stelle ein 

kommt uns die Lage vom Haus auryn. 
Die unglaublich reizarme Umgebung in 
einem naturnahen Setting ermöglicht 
den Kindern, anzukommen und sich auf 
die eigenen Befindlichkeiten und Grup-
penstrukturen zu konzentrieren, soziale 
Verhaltensweisen auszubauen und Ver-
trauen in sich und die Umwelt zu gewin-
nen. 

Für diese Arbeit benötigen wir ein 
großes Netzwerk an Kooperationspart-
nern und arbeiten zusammen mit Heil-
erziehungspflegern, Therapeuten, Psy-
chologen, dem HBK, Supervisoren und 
Deeskalationstrainern. Bei uns arbeiten 
Heilerziehungspfleger, Sozialpädagogen, 
staatlich anerkannte Erzieher und wir 
werden tatkräftig unterstützt von Prakti-
kanten, Studenten und Teilnehmern des 
Freiwilligen Sozialen Jahres. 

Im September 2019 beginnt ein neu-
er Abschnitt, in dem sich FSJler bei uns 
engagieren können. Wir würden uns sehr 
freuen, wenn wir bei jungen Menschen, 
die sich zu Beginn ihrer beruflichen 
Laufbahn ausprobieren möchten, auf 
Interesse stoßen. Bis Februar 2020 kann 
verspätet noch eingestiegen werden.

S. Richter (Leiterin Welcome House/ 
Kinder- und Jugendhaus auryn) [ ‹‹ ]

großer Dank an das Reiseunternehmen 
Joram, denn ohne Probleme wurde diese 
Programmänderung durchgeführt, und 
wir konnten das Fahrgeschick von An-
dreas bewundern, der sicher durch die 
engsten Straßen und Ecken fuhr. Dieser 
Dank kommt von allen Reiseteilneh-
mern, die von dieser Fahrt begeistert wa-
ren. M. Höfer [ ‹‹ ]
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›› Veranstaltungen September und Oktober 2019

JEDEN MONTAG
9:30 Uhr und jeden ersten Montag im 
Monat 16:30 Uhr Miniclub in den Räu-
men der Kirche Lichtentanne

19 Uhr Aerobic Turnhalle Ebersbrunn

JEDEN MITTWOCH
14-18 Uhr AG Gestalten in Ton in der 
Keramikwerkstatt St. Barbara

18 Uhr Schachabend des TSV Lichten-
tanne, Vereinszimmer des Sportlerheimes

19 Uhr Skatclub Ebersbrunner Löwen, 
Vereinsspieltag im Gasthof zum Löwen

19 Uhr Ebersbrunner Schnitzer in den 
Räumen über der Turnhalle Ebersbrunn

17 Uhr YOGA in Ebers brunn (Pen sion 
„Zum Holler busch“)

JEDEN DONNERSTAG
16:15–17 Uhr Seniorengymnastik in der 
Grundschule Stenn

19:30 Uhr YOGA in Ebers brunn (Turn-
halle)

JEDEN FREITAG
19:30 Uhr Thanhofer Schützenverein 
Interessierte sind herzlich eingeladen. 
Telefon 0375 579199 oder 0375 5977413

JEDEN 1. UND 3. DIENSTAG IM MONAT
Klöppeln in den Räumen über der Turn-
halle Ebersbrunn

14-TÄGIG, IMMER DIENSTAGS
14–18 Uhr AG Gestalten in Ton in der 
Keramikwerkstatt St. Barbara

16:30 Uhr Sportgruppe im Bürgerhaus 
Lichtentanne (gerade Woche)

JEDEN 2. DIENSTAG DES MONATS
14:30 Uhr Treff der Seniorengruppe 
Stenn im Speiseraum der Grundschule 
Stenn

14-TÄGIG, IMMER MITTWOCHS
16–19 Uhr Klöppeln im Vereinshaus 
Schönfels

18 Uhr Kinderschnitzen in den Räumen 
über der Turnhalle Ebersbrunn

JEDEN ERSTEN DONNERSTAG IM MONAT
15:15 Uhr Gedächtnistraining in der 
Grundschule Stenn

JEDEN ERSTEN SONNTAG IM MONAT
10 Uhr Züchtertreffen mit Früh schop pen  
Gaststätte „Zur Mutz“ Lichtentanne

SEPTEMBER UND OKTOBER 2019

13.-14. SEPTEMBER
18 Uhr Lichtentanner Parkleuchten 
meets Land of Fantasy… im Park am 
Bürgerhaus Lichtentanne

19.-21. SEPTEMBER
Kinderklamottenmarkt im Gewerbe-
park Lichtentanne

27. SEPTEMBER
15 Uhr Seniorennachmittag im Bürger-
haus Lichtentanne

10. OKTOBER
15 Uhr Weinfest der Senioren Schönfels

11. OKTOBER
20 Uhr Beobachtungsabend in der 
Schulsternwarte Oberplanitz

12. OKTOBER
9 Uhr Arbeitseinsatz im Lichtentanner 
Park

11.-14. OKTOBER
Kirmes 2019 in Stenn

16. OKTOBER
Indianertag auf der Sunny Hill Ranch 
in Ebersbrunn

18. OKTOBER
19 Uhr Craftbeer-Tasting in der St. Bar-
bara Kirche in Lichtentanne

VERANSTALTUNGEN IM 
KULTURZEN TRUM SANKT BARBARA 
LICHTENTANNE

13. SEPTEMBER
20 Uhr Thabilé Afro-Pop & Soul (SA)

26. SEPTEMBER
20 Uhr Skinny Molly Südstaaten-Rock 
(USA)

28. SEPTEMBER
20 Uhr Wolfgang Maahn – Unter 
einem großen Himmel Solo live

3. OKTOBER
19 Uhr Missincat Vorprogramm: 
MINNI – Pop (D/I)

4. OKTOBER
20 Uhr Big Daddy Wilson Blues 
(USA/I)

11. OKTOBER
20 Uhr Elles Bailey Blues & Südstaa-
tenrock (GB)

13. OKTOBER
19 Uhr The Wishing Well Orchestraler 
Folk-Rock (AU/USA/EU)

Karten: www.liederbuch-zwickau.de 
oder Fa. HEBER Elektromechanik, 
Hauptstr. 11, Lichtentanne [‹‹ ]  

Wie gewohnt starten wir im 
September wieder unseren 

Klamottenmarkt. Dieser findet am
Donnerstag, den 19.09.2019 und 
Freitag, den 20.09.2019 jeweils 
von 16 bis 20 Uhr und Samstag, 
den 21.09.2019 von 9 bis 12 Uhr 
statt. 
Wir bitten wie immer um Ver-
ständnis für Wartezeiten an der 
Kasse am Donnerstag. Besucht uns 
doch auch am Freitag und Samstag 
– auch dann gibt es noch reichlich 
Auswahl. Euer Team vom Mini-
club Lichtentanne [ ‹‹ ]

››  Kinderklamot-
 tenmarkt
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   „Hervorgekramt“   Wir schmücken unser Dorf für das Fest. Vielleicht sogar passend zum Thema, mit  
         Einblicken in (gute,) alte Zeiten. - Egal ob 30, 50 oder über 100 Jahre her…   
 
 

   19:00 Uhr Fackelumzug mit der Stenner Feuerwehr, ab Stenn-Oberdorf Abzweig Landebahn -  
         Fackeln können erworben werden  
 
   anschließend   Minidisco im Festzelt - Eintritt frei!!! 
 
   ca. 21:00 Uhr  „Auftakt-Disco“ mit „MSMusic“   
          (Abendkasse 3,- €)  
 
   ab 14:30 Uhr  Bierfassanstich 
    im Zelt  
 
   ab 15:00 Uhr  Musik und Unterhaltung mit „Pippi and the 50’s Boy“ – Eintritt frei 

 
dazwischen   Preisauslosung & Auswertung des Bilderrätsels 

          
   außerdem    Freiluftspiele für Kinder (bei schlechtem Wetter im Zelt) 
         kleines Markttreiben im Zelt (Kerzen, Honig ...) 
 
   20:00 Uhr   Der Party-Garant „Rockpirat“-  Einlass 19.00 Uhr 
         Vorverkauf * 11.50 € / Abendkasse 13,50 € 
 
   10:00 Uhr   Kirchweihgottesdienst in der Auferstehungskirche zu Stenn 
 
   14:30 Uhr   „Damals war’s…“ Programm der Stenner Kirchgemeinde  
    im Zelt  
 
         „Damals war’s… - 30 Jahre friedliche Revolution“  
    vorher    Gedenk-Sternenmarsch mit Kerzen aus den angrenzenden Ortsteilen    
         der Einheitsgemeinde zur Stenner Auferstehungskirche und anschließendem   

19:30 Uhr  „Freiheits-Konzert“ mit dem Gospelchor Schönfels – mit Eintrittsfreiheit –  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

weitere Infos unter: www.facebook.com/KirmesStenn      Kontakt über: KirmesStenn@gmail.com  

Ein ganz herzliches Dankeschön an alle Sponsoren, die Gemeinde Lichtentanne und 
alle Mitwirkenden für ihre finanzielle, materielle und tatkräftige Unterstützung. 

* Kartenvorverkauf vom 27.09. bis 10.10. bei Bäckerei Keßler 
in Stenn und Lichtentanne, Mini-Markt Wünsche in Stenn, 

Bäckerei Kunze in Ebersbrunn und bei Nightlife 

im und ums Festzelt: 
Schaustellerbetrieb, Imbiss, 

am  Sa. & So. leckerer Stenner Kirmes-Kuchen 
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Für den Herbst/Winter 2019 plant der 
Förderverein St. Barbara wieder eini-

ge - teils schon traditionelle - Veranstal-
tungen:
Am Freitag, den 18. Oktober startet 
19  Uhr (an Stelle des bisherigen Wein-
festes) ein Craftbeer-Tasting, zu dem 
auch ein kleiner Imbiss gereicht wird. 
Preis: 30,- €
Unser (zu Recht!) sehr beliebtes Martins-
gansessen mit Kultur (Kabarett) findet 

1. FERIENWOCHE: 14.10.–18.10.2019
FERIENFREIZEIT AUF DEM GROSSEN 
INSELSBERG
Kommt mit uns auf eine große Aben-
teuerreise nach Thüringen. Wir werden 
uns in die Drachenschlucht wagen, auf 
Luthers Spuren wandern, den Baumwip-
felpfad in schwindelerregenden Höhen 
besuchen und die Altensteiner Höh-
len erforschen. Wir freuen uns auf ein 
action reiches Abenteuer gemeinsam mit 
euch. Der Teilnehmerbeitrag beträgt 
150  € (siehe gesonderte Ausschreibung 
auf unserer Webseite).

2. FERIENWOCHE: 21.10.–25.10.2019
PROJEKTWOCHE – FANTASTISCHE  
LIEB LINGSORTE – „WIR STARTEN 
INS ALL“
Hast Du schon einmal davon geträumt 
ins All zu fliegen? Oder Dich gefragt, wie 
es wohl auf anderen Planeten aussieht? 

››  Termine des Fördervereins St. Barbara e.V. Lichtentanne

››  Herbstferienplan

am 8. November statt – drei Tage vor 
dem eigentlichen Martinstag, der in die-
sem Jahr auf einen Dienstag fällt. Preis: 
36,- €
Vorverkauf: Firma Elektro Heber, Haupt-
str. 11, 08115 Lichtentanne.
Aus technischen Gründen entfällt in die-
sem Jahr leider der Adventsmarkt. Dafür 
findet am 7. Dezember, dem Sonnabend 
des 2. Adventswochenendes, nach dem 
Konzert in der Christuskirche in St. Bar-

Dann bist du bei uns genau richtig! Wir 
nehmen euch mit auf eine Reise in die 
große weite Galaxie. 

Mo.: Galaktische Filme über unser Son-
nensystem und selbstgemachte Sticker 
(Teilnehmerbeitrag: 5 € inkl. Verpfle-
gung)
Di.: Actionpainting auf Leinwänden/
selbstgeschriebene Fantasiegeschichten
(Teilnehmerbeitrag: 5 € inkl. Verpfle-
gung)
Mi.: Besuch des Zeiss Planetarium in 
Drebach- im Anschluss ein Quizduell 
(Teilnehmerbeitrag: 13 € - Verpflegung 
bitte selbst mitbringen)
Do.: Actionpainting auf Leinwänden und  
Zeichnen von Bildern aus dem All (Teil-
nehmerbeitrag: 5 € inkl. Verpflegung)
Fr.: Raketen-Kekse und Weltraum-Muf-
fins – wir backen! (Teilnehmerbeitrag: 
5 € inkl.  Verpflegung)

Projektzeit: täglich von 9.30 – 16.30 Uhr 
JC EXIL
Wir behalten uns eventuelle Änderungen 
am Ferienplan vor!
Die Anmeldung zu unseren Veranstal-
tungen erfolgt über unser Informations-
blatt und muss beim
Kinder- und Jugendverein Pleißental e.V., 
Lichtentanne, Plauener Str. 89
Tel. 0375 527434
www.jugendverein-pleissental.de
bis zum 08.10.2019 für eine Planung der 
Angebote abgegeben werden. Treffpunkt 
ist bei jeder Veranstaltung der JC Exil! 
Bitte benachrichtigen Sie uns, ob Ihr 
Kind allein nach Hause gehen darf (In-
formationsblatt). Eine Teilnahme an den 
Veranstaltungen ist erst dann möglich, 
wenn der Teilnahmebeitrag bezahlt ist 
und das vollständig ausgefüllte Informa-
tionsblatt mit Unterschrift der Eltern bei 
uns vorliegt. [ ‹‹ ]

bara ein Hutzenabend statt. 
Zu allen Veranstaltungen bieten wir auch 
leckere Weine aus Italien und Österreich 
an! Der Vorstand [ ‹‹ ]
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Tel.-Nr. der Pfarrämter:
Stenn:  0375 783001
Schönfels:  037600 2477
Lichtentanne: 0375 523770

Sprechzeiten Pfr. Wohlgemuth:
Schönfels:  Do 11 – 12 Uhr
Stenn:  Di 16.30 – 17.30 Uhr
Lichtentanne: Di 17.45 – 18.45 Uhr

Öffnungszeiten:
Stenn:  Di 16 – 18 Uhr, 
   Fr 9 – 12 Uhr
Schönfels:  Do 10 – 12 Uhr
Lichtentanne:  Di – Mi 8 – 12 Uhr, 
   Do 15 – 18 Uhr, 
   Fr 10 – 12 Uhr
Wir laden alle Einwohner und Gäste 
unserer Orte sehr herzlich zu allen Got-
tes diensten und Zusammenkünften ein.

Sonntag, 15.09.2019, 13. Sonntag nach 
Trinitatis
Lichtentanne 9.00 Uhr Gottesdienst
Schönfels 10.00 Uhr Gottesdienst
Stenn 10.00 Uhr Gottesdienst 
  mit Kindergottesdienst

›› Die ev.-luth. Kirchgemeinden Stenn - Lichtentanne - Schönfels 
 laden ein

Gottesdienste

Gottesdienste

Kontakt

Sonntag, 22.09.2019, 14. Sonntag nach 
Trinitatis
Lichtentanne 14.30 Uhr Familiengot-
  tesdienst zum Erntedank 
  mit Taufgedächtnis Aug.-
  Okt., Kirchenkaffee
Schönfels 10.00 Uhr Gottesdienst 
  mit Heiligem Abend-
  mahl, Kindergottesdienst,
  anschl. Krankengebet
Stenn 9.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 29.09.2019, 15. Sonntag nach 
Trinitatis
Lichtentanne 9.00 Uhr Gottesdienst
Schönfels 10.00 Uhr Ökum. 
  Familiengottesdienst zum 
  Erntedank mit Heiliger 
  Taufe, Taufgedächtnis 
  Aug.-Okt.
Stenn 14.30 Uhr Familiengot-
  tesdienst zum Erntedank 
  mit Taufgedächtnis Aug.-
  Okt., Kirchenkaffee

Sonntag, 06.10.2019, 16. Sonntag nach 
Trinitatis
Lichtentanne 10.00 Uhr Festgottes-
  dienst zur Kirchweihe 
  mit Heiligem Abend-
  mahl, Kindergottesdienst

Bestattungsinstitut
MEISTERBETRIEB

schulze-bestattungen_anzeige_58,5x80.indd   1 9.3.2018   09:37:22

Anzeigen

Sonntag, 13.10.2019, 17. Sonntag nach 
Trinitatis
Lichtentanne 10.00 Uhr Offene Kirche 
  „Gebet für unser Dorf“
Schönfels 9.00 Uhr Gottesdienst
Stenn 10.00 Uhr Festgottes-
  dienst zur Kirchweihe 
  mit Heiligem Abend-
  mahl, Kindergottesdienst

Montag, 14.10.2019, Kirchweihmontag 
in Stenn
Sternmarsch mit Kerzen zur Stenner 
Kirche (Erinnerung an die Montags-
demos vor 30 Jahren), Startpunkte und 
-zeiten werden noch bekanntgegeben
19.30 Uhr Andacht, anschl. Gospelchor

Am 22. September feiern wir wieder 
Erntedankfest in Lichtentanne mit 
einem Festgottesdienst, um 14.30 Uhr 
in unserer reich geschmückten Kirche. 
Anschließend laden wir herzlich zum 
Kirchenkaffee und ca. 16.30 Uhr zum 
Konzert des Landfrauenchores ein. Wie 
immer werden bis 18.00 Uhr die Türen 
unserer Kirche für jeden Besucher offen 
stehen. 

Erntedank in Lichtentanne
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›› 90 Jahre Fußball in Ebersbrunn – 
 zahlreiche Besucher zum Vereinsjubiläum

Wie in fast jedem Jahr fand im Au-
gust unser alljährliches Vereins-

fest statt. In diesem Jahr jedoch unter be-
sonderen Vorzeichen, denn wir feierten 
„90 Jahre Fußball“ beim Ebersbrunner 
SV. Am Freitag gegen 18 Uhr wurde das 
Fest mit dem Turnier der „Alten Herren“ 
eröffnet. Die Oldies des FSV Zwickau 
sicherten sich den Turniersieg vor den 
„Südplatzkickern“. Am Samstag standen 
unsere kompletten Nachwuchsteams im 
Vordergrund. Die Jüngsten konnten vor 
Ort ein Feuerwehrfahrzeug der FFW 
Ebersbrunn und dessen Technik zusam-
men mit der Jugendfeuerwehr erkunden. 
Natürlich gehörte auch eine Hüpfburg 
zu unserem Angebot für die Kinder.

Highlight des Abends war die „OB-
Live-Band“ mit bester Unterhaltungs-
musik. Ein Frühschoppen mit Skattur-

nier bestimmte den frühen Vormittag. 
Die Landesklasse Frauenmannschaft 
vom ESV spielte 11 Uhr ihr erstes Punkt-
spiel der Saison gegen den VfL Wilden-
fels. Im Anschluss liefen unsere erste 
und zweite Männermannschaft zu Ihren 
Punktspiel-Heimdebüts auf. 

Das Wetter war fantastisch, die zahl-
reichen Zuschauer, Familien sowie Trai-
ner und ihre Spieler/Spielerinnen haben 
uns ein wunderschönes Vereinsfest und 
gleichzeitig unvergessliches Vereinsjubi-
läum „90 Jahre Fußball in Ebersbrunn“ 
beschert. 

Unser Dank gebührt allen Beteilig-
ten, vor allem den Sponsoren und den 
vielen Helfern, die das Fest zu einem 
schönen, ereignisreichen Jubiläum ge-
macht haben. René Gentz, Pressestelle 
Ebersbrunner SV [ ‹‹ ]

OB-live sorgte für Stimmung im Festzelt
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›› Ebersbrunner Dorfgeschichten (2. Teil)

Niedergeschrieben von Frau Käte 
Schmutz ler, Voigtsgrün, im März 

2003 (Elternhaus Familie List, Ebers-
brunn, Alte Straße 17) 

MEINE SCHWESTER ERIKA!

Als ich 8 Jahre alt war, sagte Mutter 
Anna – das war die Großmutter – 

zu mir: „Heute gehst du mal nicht in die 
Stube, deine Mutter ist krank.“ Ich hab 
mir nichts dabei gedacht. Am anderen 
Morgen sagte sie: „Heute kannst du rein-
gehen und dein Schwesterchen angu-
cken.“ Ich ging voll Neugierde rein – da 
lag in einem Körbchen auf der Ofenbank 
ein kleines Kind... Im Sommer gab‘s 
dann einen Erntekindergarten, denn es 
gab allerhand Kinder, die betreut werden 
sollten. Frau Pohling (Alte Mühle – Wer-
dauer Straße 1) mit Tochter Hannchen 
gingen jeden früh ins Oberdorf und hol-
ten die Kinder ab. Jedes hatte ein Brot-
täschchen dabei und wenn sie am Dorf-
ende angelangt waren, mussten sie sich 
erstmal stärken. Die Alte Mühle war ide-
al mit viel Wiese rundum. Im Sommer 
gab‘s ein schönes Gartenfest...

HEUTE WIRD BROT GEBACKEN!

Bis ungefähr 1932 haben wir selbst 
noch Brot gebacken. Dazu musste 

allerhand vorbereitet werden. Der große 
Backtrog wurde in die Stube geschafft, 
dann ungefähr ½ Zentner Mehl reinge-
siebt. Wir Kinder holten Sauerteig beim 
Bäcker. Am Abend wurde der Sauerteig 
angesetzt. Morgens kam Marie, unsere 
Magd, und fing an, den Teig zu kneten, 
Mutter musste immer lauwarmes Was-
ser zugießen. Das Teigmachen war eine 
schwere Arbeit. Dann musste der Teig 
wieder ruhen. Inzwischen hat Vater den 
Backofen angefeuert – erst Reißig, dann 
große Holzscheite, bis die Steine rot-
glühend waren. Der Teig kam dann in 
die Backmulden und musste aufgehen. 
Der Backofen wurde dann mit einem 
Strohwisch ausgekehrt, dann konnten 
die Brote eingeschoben werden. Hinter-
her wurde meist noch Kartoffelkuchen 
rausgebacken... Später wurde beschlos-
sen, wir holen das Brot vom Bäcker. 
Der Reimanns Bäck‘ (Windmühlenweg 

3) bekam einen Zentner Mehl und wir 
hatten ein Brotbuch, da wurde immer 
eingeschrieben, was wir holten und wir 
mussten nur das Backgeld bezahlen.

DIE TURNSTUNDE MACHT SPASS!

Im Ort gab es einen Turnverein und 
viele Turner von alt bis jung gehörten 

dazu. Kinder, Jugendliche, Frauen, 
Männer, ein Fanfarenzug, eine Theater-
gruppe, eine Handballmannschaft. Im 
Gasthof Häberer (Reichenbacher Straße 
67) waren im Saal die Turnstunden. Im 
Sommer ging‘s auf den Waldhaussport-
platz (links vor dem Grundstück der 
Gaststätte, mit eigener Zufahrt von der 
Lengenfelder Straße). Wir Kinder hatten 
dienstags Turnstunde, die versäumten 
wir nie. Lang Arno war der Übungslei-
ter, der gab sich viel Mühe um die Turn-
stunden abwechslungsreich zu halten. 
Manchmal spielte Hallbauer Rudi auf 
dem Klavier. Ein paar Turngeräte gab‘s 
auch: Reck, Barren und Pferd. Mit dem 
Trampolin über‘s Pferd den Überschlag 
zu machen war spitze... Das schönste 
war der Ausflug zur Himmelfahrt. Früh 

trafen wir uns am Gasthof Schmutzler 
(Werdauer Straße 41). Dann wanderten 
wir durch Siedlung und Bäumleweg 
(Niedercrinitzer Straße) – da gab‘s noch 
keine Autobahn in Richtung Hirschfeld. 
Im Hirschfelder Gasthof (ehemals Jäger-
horn) stärkten wir uns mit Bockwurst 
und Limonade...

HURRA ES SCHNEIT!

Von der Schule nach Hause, den Ran-
zen hingehauen und umgezogen, 

essen und dann den Schlitten holen. Der 
Werners Berg (Alte Straße 15) war eine 
ideale Rodelbahn. Von der Huhle (Alte 
Straße) konnten wir bis an die Pleiße 
rodeln... Einmal – es war 1932 – war es 
so kalt, dass die Pleiße zugefroren war. 
Wenn das Eis sehr stark war, wurden 
verschiedene Teiche geeist. Eis-Fickel 
(Reichenbacher Straße 59) hatte eine 
Eisscheune (Reichenbacher Straße 63) 
gebaut, die aus doppelwändigem Holz 
mit Sägespänen gefüllt war. Eigentlich 
hat er Fleischsalat hergestellt; den Eis-
verkauf hat er nebenbei betrieben. Die 
Männer kamen mit Sägen und großen 
Zangen und zersägten das Eis in große 
Blöcke. Trautner Hugo (Reichenbacher 
Straße 50) kam mit seinem Gespann 
mit dem Kastenwagen, da wurden die 
Blöcke aufgeladen und in die Eisscheu-

Der Backofen
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ne gefahren. Im Sommer brachte Fickel 
die Blöcke dann zu seinen Kunden in 
die Stadt, in Hotels, Konditoreien und 
Brauereien. Es gab noch keine Eis- und 
Gefrierschränke, so musste sich auf die-
se Weise beholfen werden...

ES IST VOGELSCHIESSEN!

Im Ort gab es einen Schützenverein 
(gegründet 1867), der viele Mitglie-

der hatte. Es war oft mal was los, aber 
das größte war das Vogelschießen im 
Sommer. Beim Gasthof Häberer gegen-
über war ein kleiner massiver Schup-
pen. Das war das Schießhäusel. In Mö-
ckels Wiese (Reichenbacher Straße 44) 
war die Vogelstange, deshalb hieß der 
Möckel der Vogelstangenmöckel.  

Den Vogel zum Abschießen bau-
te der Pampel Otto (Reichenbacher 
Straße 93). Der Vogel war aus Holz 
und ziemlich groß. Die Federn und 
der Schwanz waren aus leichten Holz-
brettchen und ließen sich gut abschie-
ßen. Alles war schön bemalt – wer den 
Rumpf abschoss, wurde König.

Dabei wurde immer bissel manipu-
liert, denn es stand schon vorher fest, 
wer König werden könnte. Am Freitag-
abend ging‘s mit Musik der Feuerwehr-
kapelle zum alten König. Der gab Frei-
bier aus. Am Sonnabend wurde feste 
geschossen und abends war großer Ball 
mit der Militärkapelle aus der Garni-
son Zwickau. Am Sonntag – nachdem 

Das Eishauen war eine beschwerliche Arbeit bei kalten Temperaturen Ansichtskarte von 1904, 
Schützen-Festzug



SEPTEMBER 2019 ›› PLEISSENTALRUNDSCHAU CHRONIK 27

›› Die Spurensuche – Geschichte und Geschichten von uns (18)

1839! Der Rittergutsbesitzer Pelz 
der Jüngere von Weißen-

brunn erwarb einen Steinhaufen aus der 
Stenner „Schanze“. Die war im Unterdorf 
auf Befehl des Prinzen Ferdinand von 
Preußen im 7-jährigen Krieg (1756–63) 
angehäuft worden. Diese Verteidigungs-
anlage wurde auch Serben-, Schweden- 
oder Schrappenschanze genannt. Etwa 
300 Bauern wurden damals zur Errich-
tung des Wehrwalles verpflichtet. Die 
Steine wurden im Lauf der Zeit zum Bei-

der neue König feststand – ging‘s wie-
der mit Musik zum neuen König. Dem 
Zug voran liefen zwei mit scharfen 
Äxten, denn der Weg war mit einem 
Baumstamm versperrt. 

Erst wenn das Hindernis frei war, 
gab‘s wieder Freibier und Essen. Hinter 
dem Gasthof war ein kleiner Festplatz 
mit Luftschaukel, Reitschule, Schieß-
bude und Ratsbude (Losbude). Die 
Schützen hatten schöne Uniformen, 
dazu eine Patronentasche und ein Pul-
verhorn. Leider mussten wir das alles 
nach dem Krieg abgeben, denn es galt 
als militärisch.

Theo Bachmann, 
Ortschronist OT Ebersbrunn [‹‹ ]

spiel für den Hausbau abgetragen. Beim 
ersten Abtransport 1839 wurden wert-
volle Gegenstände aus der Bronzezeit 
gefunden: Ein kunstvoll verziertes Bron-
zeschwert, Bronzedrahtringe, Doppel-
knopf u.a. könnten eine Grabbeilage aus 
dem 18. Jahrhundert vor Christi Geburt 
gewesen sein. Oder war das der Bestand 
der Ritualutensilien eines keltischen 
Priesters? Damals gab es große Verände-
rungen in der Besiedlung unserer Region. 
Waren es Naturkatastrophen, Kriege, die 

kleine Eiszeit, Hungersnöte, die ganze 
Volksstämme zum Auswandern zwan-
gen? Von den Relikten aus der Bronze-
zeit gab es Gipsabdrücke. Diese und die 
Originale sind verschollen. Nur eine alte 
Zeichnung und Kopien davon zeigen die 
altertümlichen Artikel. Ob Hügelgräber, 
Steinkeile, Skelettteile, Urnen oder uralte 
Landkarten – sie wecken unser Interesse 
für unsere Vorfahren. Auf zur Spuren-
suche!
H.-J. Franke, Stenn [‹‹ ]

Vogelstange mit dem Errichter Otto Pampel Einladung zum Vogelschießen der Schützengesellschaft Ebersbrunn



HERBST-FEST
von 9-15 Uhr

21.09.19

WIR LADEN EIN
PREMIERE ŠKODA KAMIQ

 www.skodamueller.de

ŠKODA Autohaus Müller KG
Reichenbacher Str. 158a | Zwickau | Tel. 0375 27 74 90



- Präsentation ŠKODA Kamiq
- Probefahrten mit allen Modellen der Škoda Palette
- für unsere kleinen Škoda – Fahrer: Kinderschminken, Malstraße, Glücksrad
- Hindernisparcours für Kinder im LKW
- viele Angebote rund um die Marke Škoda

Am 21. September präsentieren wir Ihnen den 
neuen ŠKODA Kamiq. Seien Sie unser Gast und 
erleben Sie ein völlig neues Fahrzeug, welches 
keine Wünsche offen lässt. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt! Weiterhin erwartet Sie: {


